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toi  Ml « «es MttMiimls.
Das blutige Narrenspiel der Räterepublik in Un•

garn,  diese traurige Svottgeburt aus koiumumstrimer
Verstiegenheit und spartakidischer Beutegier , hat euren
dermaßen grotesken Ausgang genonimen, daß sogar dre
fanatischsten Propheten der angeblich auf dem üßorfcq
besindlichcn völkerbefreiendei» Weltcevolutron stutzig
werden müssen: zu schwach, sich aus eigener Kraft zu be¬
haupten, von den Hohkpnestcrn des alleinseligmachenden
Bolschewismus in Moskau schnöde im Stich gelassen, rst
bre rote Räteregierung in Budapest über Nacht zu-
samrnengeb rochen. Aber nicht genug damit und auch
nicht damit , daß der niundgcwaltige Lenin Maggartens,
der ehrenwerte Bela Kun. die Flucht ins Land der ver¬
haßten „Schwaben", nach Deutsch-Österreich, dem Opser-
tode ' ür die Idee vorgezoqen und es dem Genossen Trbor
Szamuely , dem Marat oder Knipperdolling des unga¬
rischen BolschewistenreichS, überlassen hat , mit fernem
Blut die unzähligen Mordtaten zu büßen, die sie beide
vcr'chuldet haben. Es kam noch ärger . Eine sozial rstrsche
Regierung , die sich dem Wahne hingab . das von Bolsche¬
wismus besudelte und verschleuderte Erbe der Revolu¬
tion wieder zusammenfassen zn können, mußte , kaum
entstanden, schon wieder in der Versenkung verschwin-
dcn und einer Reaierung den Platz räumen , an deren
Spitze ein Mitglied des im Oktober 1918 versagten
Königshauses steht und die ihr Mandat nicht von der
ungarischen Nation oder auch nur von einer ungarischen
Partei , sondern von auswärtigen Mächten, von der
Enteilte erhalten hat. ^ t ,

In so rasendem Tempo hat sich das Rad gedreht , daß
außer denen, die diese Drehung herbeigeführt haben,
noch niemand so recht weiß, welches der wahre Sinn und
lebte Zweck der eben vollzogenen Gegenrevolution ist.
Nur darüber kann kein Zweifel bestellen, datz die unga-
ri'che Entwicklung wieder ins Zeichen des Krebses ge¬
treten ist, gleichgültig, ob die nächste Staatsform die
Republik mit einem Erzherzog an der Spitze oder
schlankweg die Monarchie, und zwar die Monarchie der
Labsburger sein wird . In einem wie rm anderen Falle
bleiben zwei Leichen auf der Strecke, der Bolichewismus
und der Sozialismus . Übrig bleiben nur die Mächte,
die bis 1918 die Herrschenden waren , Hochadel, Gentry,
Bürgerlum und Bauerntum , alle aus schweren Wunden
blutend, für lange hinaus ohnmächtig, eine starke Hand,
die sich auf sie legen will, abzuwehren.

Mit dem psychologischen Scharfsinn , den die leiten¬
den Männed der Entente so oft schon bewährt , haben sie
auch diesmal verstanden, die Persönlichkeit ausfindig
zu machen, die sich hierfür am besten eignet , den Erz-
h e r z o g I o s e p h. Bon allen Habsburgern ist dieser
in Ungarn der volkstümlichste, nein , der einzige volks¬
tümliche und darum viellercht der geeignetste Mann , die
Nation aus dem Fiebertraumland der roten Revolution
in die aschgraue Wirklichkeit hinüberzuführen.

Wie sein Vater , der „Zigeuner - Erzherzog ",
fühlt er sich von Jugend auf als Ungar : sein Name
klingt sedem Magyaren so vertraut wie voreinst der des
unvergeßlichen Paladins von Ungarn , des Erzherzogs
Stephan . Das Haus Haosburg war von ie darauf be¬
dacht gewesen, sich durch solche „ungarische Erzherzoge"
eine gewisse Rückversicherung in dem ewig unruhigen,
nie ganz zuverlässigen Siephansreiche zn schaffen. Jetzt
lohnt sich diese kluge Vorsorge: denn sollte selbst dem
davongejagten Karl die Genugtuung versagt bleiben,
wiederum in die Königsburg in Ofen einreiten zu
dürfen, so ist doch anscheinend dafür gesorgt, daß das
Hans Habsburg mit all seinem Parma - und sonstigen
Zubehör die Hand irgendwie rin ungarischen Spiele
mitbehält.

Die Betrauung des Erzherzogs Joseph mit der
obersten Regierungsgewalt , ob sie nun bloß einstweilig
oder für die Dauer gemeint ist. durfte eine Getvähr da-
für bieten, daß nicht etwa der rote Schrecken in Ungarn
durch den weißen abgelöst wird , tvie di : Szegediner
Gegenregierung es angedroht hat . An standrechtlichen
Erschießungen wird es freilich kauni fehlen, darin waren
die Habsburger immer virtuos : aber an Massenmetze-
leien, wonach die Szegediner Armee aller Offiziere und
Unteroffiziere lechzen soll, ist nicht zu denken: dazu sind
die Habsburger zu vorsichtig.

Wie die Dinge sich nun im einzelnen enttvickeln
werden, entzieht sich jeder Voraussage . Sicher ist nur
kineS: der Sozialismus hat in Ungarn ebenso ausge-
fpi-elt wie der Bolschewismus. Es wäre ra auch ein
toller Widersinn, wenn in einem Lande von so ausge¬
prägtem agrarischen Charakter viele Millionen Bauern.
Ackerbürger und Stadtbürger von wenigen Hundert-
tausend Industriearbeitern sich ihre politischen und wirt-
fchaftlichen Lebensformen aufzwingen lassen müßten.
Solcher Widersinn muß zum Zusammenbruch führen.
Das beginnt sich auch schon im gelobten Lande des Bol-
ickewismus. in R u b l a n d, zu offenbaren , wo dre
Lenin und Trotzky bereits von dem Programm, dre

Diktatur des Proletariats rn die ganze Welt zu tragen,
abgekommen sind und nrit dem Gedanken einer Koali¬
tion mit anderen wesensverschiedenen Parteien zu Ireb-
äuoeln beginnen, offenbar, um nicht von dem großen
Nichts verschlungen zu werden. Dr . P-

*

Die künftige Staatsform in Ungarn.
in? Budapest, 12. Slug. Gegenüber ausländischen Blätter-

stimmen , die zwar die Wendung in Ungarn als die einzig
mögliche Lösung bezeichnet haben, nichtsdestoweniger aber
unter fc'Cn Gesichtspunkten der vepubliknnischen Demokratie
mit einer gewissen Besorgnis  anseben , daß sie hinter
dem Auftreten des Erzherzogs Joseph als Gouverneur von
Ungarn monarchistische Bestrebungen  befürchten,
wünscht taS Ungarische Korrespondenz-Bureau die wahre
Bedeutung  des Unternehmens des Erzherzogs Joseph
durch den Hinweis darauf klar zu stellen, daß die vom Erz¬
herzog Joseph ernannte Regierung erklärte , Erzherzog Josep .)
als Gouverneur  von Ungarn anzucrkennen , bis die
Ratü n die Staatsform Ungarns aus konstitutionellem Wege
scstgestellt hoben würde. Ferner habe der Erzherzog rm
Armsllatt der Regierung über dir Bedeutung seiner Aufgabe
als Gouverneur eine amtliche Erklärung abgegeben und auf
Befragen erklärt , datz er nicht im Interesse der Monarchie
arbeite , sondern in der geradezu trostlosen Lage Ungarns auf
von allen Seiten an ihn gelangtcH. Aufforderungen die
Ausgabe übernommen habe, b : S zur Wahl der Ratio-
n a l v e r f a m m l u n g die Tätigkeit zur Rettung des Vater¬
landes zu leiten und die freie unbeeinflußte
WillenSäntzerung der Nation  zu sichern, dannt
sie auf Grund des allgemeinen WablrechiS selbst über ihre
Staatsfnrm und über ihre Zukunft entscheide. Sobald die
Nationalversammlung zusammentrete , sei seine Tätigkeit von
st-lbst -u Ende. Tic Entscheidung der Nationalversammlung
u erde "allen heilig sein. Somit erklärt das Ungarische Korr :-
spcndcnli-Bureau es als zweifellos, datz die freie Kundgebung
des Willens der Ration gegen jedermann und jeden Einflutz
zur Geltung komme.

Bela Kuns Verantwortung.
mz. Wien, 12. Slug. Wie der „Reue Tag " erfährt , ließ

die sranzostsche Regierung durch ihre Wiener Mission der
d-mtsch-österreichischeü Regierung die Mitteilung zukommen,
daß ste ste für die Politik Bela Kn ns  hestbar mache.
SllS Grur -d für diese Verfügung wird angenommen , datz die
Entente entschlossen sei, Bela Kun für die Gewalttaten und
Verbrechen, die während der Herrschaft der Räteregierung
verübt worden sirrd, zur Verantwortung  zu ziehen.

Bevorstehende Kundgebung in Wien.
mz.  Wien , 12. Slug. Wie die Blätter melden, wird am

Mittwoch die gesamte bewaffnete Macht Wiens eine Kund¬
gebung gegen die monarchistischen Bestrebun¬
gen  und für die Republik in Form einer Denwnstrrtions-
paradc vor dem Parlament veranstalten . In den Landes-
Hauptstädten sind ähnliche Kundgebungen von den Landes-
regierungen geplant.

Deutsch-West-Ungarn.
mz.  Wien , lt . Slug. Den Blättern zufolge fand gestern

i Fürstenfeld eine Massenversammlung  der Devoll-
läcftigten von 331 westungarisckwn Gemeinden statt, dre
ine Entschließung annahm , in der gegen die Bestrebungen
us Schaffung einer westungarischen Slutonomie protestier:
nd zî cks kmldigen Anschlusses  Deutsch -West-Ungrrns
n Deutsch-Österreich die Durchführung erner Volksab-
immung unter neutraler Kontrolle gefordert wrrD. Die
intschlietzung wurde an Renner telegraphiert.

Die Schirntungklausel rm FricdcnSvcrtrag.
bz,  Rotterdam , 12. Slug. Laut Pvessebureau Radio fordert

>er Präsident der amerikanlsch - chrnejijchen Ge  -
e t ff * a f t den amerikanischen Senat auf , dre Echairtung.

äausel im Friedensvertrag »u streichen,  da Japan , auch
renn cs setze Truppen aus Echantung zurückzrehe, immer noch
,ie Kontrolle über die Gesellschaften und Bergwerke sowie
zrotze wirtschaftliche Erleichterungen erhalte und damit sein
Ziel in China erreicht«.

Die Regulierung auf dem Balkan,
me. Versailles, 11. Aug. AuS italienischer Quelle ver-

la- tet daß Italien den Dodekanos mit Einschluß von Rhodos
an Griechenland abtreten wird. Aus türkischer Quelle ver¬
lautet , datz demnächst französische Truvven Dedeagatsch be¬
setzen werden. Dre Serchen hrben beim Obersten Rat de:
Alliierten Volksabstimmung für das Banat von Temesva-

0 Die Entwaffnung der Bulgaren,
mz Berlin , 12. Slug. Laut „B. L.-A." gehen französische

Triippen unter General Graciani nach Bulgarien aus
Rumänien ab, um das bulgarische Heer zu entwaffnen.
Di - Rumänen hatten in der D-obrudscha r>V000 Gewehre und
eine große Anzahl von Maschinengewehren und Hcmd.
aranaten entdeckt und wird nach Verständigung mit den fran¬
zösischen Behörden dieses Kriegsmaterial beschlagnahmt.

England und Afghanistan.
Auisterdam» : 0. Slug. DrS Reutersche Bureau meldet

aus Simla : Der Friedensvertrag mit Slfghanistan unter
t-intet die gesamte Waffen- und Munitionseinfuhr nach
Afghanistan duuh Indien . Auf die denr Emir zu zahlende
Geldbilfe wird Beschlag gelegt. Der Eiuir erklärte sich mir
der von den Engländern vorgenommenen G .renzregu-

lierung  westlich des ChailerpasseL. wo der Angriff erfolgte,
emterstanden . Mittlerweile halten die britischen Truppen
ihre augenblickliche Stellung besetzt.

Die europäische Kohlenkrise.
mz. Berlin , 11. Aug. Wie der „L.-A." sich melden läßt,

müßten di? Veveiniqten Staaten Südimerika mit Kohlen
versorgen und könnten wegen des Schiffraunrmangels nicht
mebr als höchstens zwei Millionen Tonnen monatlich liefern.
Das einzig wirksame Mittel zur Bekämpfung der europäischen
Kohlenkrise bestehe in der Vermehrung der Kohlen-
geN innung  in Europa , namentlich in Deutschland Die
europäische Kohlenkommissiou in Paris wird keine Rück-

i chr auf den Koblenbcdarf der derrtschen Industrie nehmen,
ändern in erster Linie an die Erfüllung der deutschen Ver¬
pflichtungen gegenüber den Alliierten denken.

Der Kampf gegen die Tenernng in Amerika.
mz.  Berlin , 12. Aug. Die „Voss. Ztg ." berichtet : Der

Rotlerdomer Korrespondent der „Times-" meldet die Maß¬
regeln, die Wilson  ergreifen will , um die Lebensmittel-
teüerung zu bekämpfen, nämlich Wiedereinführung oines
Lebeusmittelkontrollamtes , Söchstpreisfestsetzung für Lebens¬
mittel durch Gesetz, Bekämpfung der Prffstreiberei durch Ge-
setz, Berlinderung der ungesetzlichen Herausgabe von Golo
i nd Slnstellnng von Beamten , die der Öffentlichkeit dre Preise
bekanntgeben sollen, zu denen die Kleinhändler ihre Ware»
zu verkaufen habe,:.

Europa , der größte Kunde Amerikas.
mz.  Amsterdam, 11. Shtg. Di : englischen Blätter vom

9. August bringen eine Meldung der „Central Rems ' , derzu-
folge Wilson  in seiner Rede vor dem Kongreß noch gesagt
babe, die Vevernrgten Staaten dürften d'-e Warensendungen
nach Europa nicht unterbrechen , Eurova sei der größte Kunde
Skmerikas. ES müsse unterstützt werden , sonst wurde dm
amerikanische Industrie !darunter leiden.

Deutschland.
Düs Ende des Großen Generalstabes.

Berlin,Rl . Aug. Anr 1. Oktober wird der Große General-
stab als oberste OperationSbehörde des alten Heeres zu be-
stehen aufgehört haben. In seine: bisherigen Form ,st der
Generalstab schon jetzt aufgelöst und führt den Namen Ab-
wicklnngsstelle Generäl v. Seeckt. Die einzelnen Abteilun¬
gen werden entweder vollständig aufgelöst oder Zivilbehörden
unaenliedert. So wird die Landesaufnahme , der die Ver¬
messung deutscher und während oes Krieges besetzter Gebiete
oblag, dem Reichsamt de? Innern als Zrvilbehorde angc-
aliedert. Ebenso wird auch die im Zusuninrenhang Mit der
Landesaufnahme stehende große Kartendruckeoei vom Reichs-
amt übernommen. Die Abteilung Fremde Heere und di«
Nachrichtenabteilung treten zum Auswärtigen Slmt als Zivil-
bebörde über. Die Abteilung Eisenbahnen wird dem Eisen-
bahnminssterium überwiesen . Die Opecations >rbteilung und
die Vresseabteilung werden vollständig aufgelöst . Uber die
Verwendung des Gebäudes am Känigsplah hat das Reichs-
schatzamt noch kei,:e Verfügung getroffen.

Die Arbeitszeit im Bergbau.
mz . Essen, 12. Aug . Heute vormittag begannen im Ge¬

bäude des BergbauhüttenvereinS die BerhaiMungen deS
Ausschusses zur Prüfung der Arbeitszeit im Berg-
bau,  der auf Grund der Verordnung des Reichsarbeits-
mimsters vom 18. Juni 1919 gebildet wurde . Eröffnet wurde
die Vorbesprechung durch eine Ansprache des Vertreters de.K
Reiksarbeitsmimsters , deZ Ingenieurs Lüdemann , worauf
Protessor Francke den Vorsitz übernahm . Zum Ausschiltz ge¬
bären je 6 Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer und
6 Sachverständige. Slach eingebendei , Verhandlungen wurde
beschlossen, morgen vormittag im Städtischen Saalbau eine
üffeviliche Sitzung abzuhalten mit folgender Tagesordnung-
Eröffnungsansprache des Vertreters des Reichsarbeits¬
ministers über Zweck, Aufgabe , Rechten und Pflichten des
SluSschusses. Sin diese Ansprache schließt ein Bericht je eines
Vertreters der Arbeitnehmer und Arbeitgeber über die
Arbeitszeit im Bergbau an . Dann wird über das A r b e i t s-
Programm im Ausschuß berichtet.

Der bayerische Versassungsentwurf.
bz,  Bamberg , 12. Aug. Der VerfassuugS-auSschutz des

baverischeu Landtags stimmte in namentlicher Abstimmung
'dem Versassungsentwurf fiir den Freistaat Bayern zu, lehnte
cs aber ab, die Verfassung der Volksabstimnrung zu unter¬
werfen.

Kerenski in Berlin?
Berlin , 11. Aug. Wie von russischer Seite verlautet , soll

sich Kerenski, der erste Diktator nach dem Sturze des zaristi¬
schen Regimes, in Berlin aufhalten . K ' renSki agitiert heftig
gegen Admiral Kclisch: k und Denikin.

Der Bergarberterftrelk in Oberschlesien.
mz . Kattswitz , 12. Aua . Die Pressestelle des StaatS-

kcmmissaiiats teilt mit : Die Streikbewegung  ist
weiter im Zunehmen.  Außer den gestern bereits vom
Slasitand ergriffenen Gruben sind weiter hinzugekommen die
koloenden: „Gräfin Laura " und die Richterschächte der
Kön-gS- und Laurahütte , „Carsten " und „Zentrum " und die
Berginspektion Land. Sluf der Schlesien-Grube ist kein
Mann vorhanden. Die Notstandsarbeiten werden notdürftig
von Steigern und Beamten ausgefühct . Auf den übriges



Srkr » . is . August iam _
©rufen ti erben die Notstand sarbeiten von übeistägig-n Arbei¬
tern und Arbeiterinnen auch nur notbiirftifi ausgesührt . Der
Streik ist rein politischer Natur.  Wirtsc ^astliche
Folgerungen sind überhaupt nicht gestellt. Ein sogenannter
Delegiertenverbcmd formuliert die Forderungen der Aus¬
ständigen.

Gefaßte Steuerflüchtiqe.
Berlin , ll . Aug. Auf Grund der neuen gesetzlichen Be¬

stimmungen über die Vermögensflucht in das Ausland und
die Grenzgebiete ist es de» schleswiglchen Behörden im Ge¬
biete RordschleLwigS, da? demnächst durch eine Volksab¬
stimmung üker den eventuellen Anschluß an Dänemark zu
beschließen hat, gelungen , binnen wenigen Wochen nahezu
4 0 Millionen Mark  deutsches Vermögen zu erfassen,
daS nttt der bevorstehenden Abtretung der direkten Besteue¬
rung entzogen werden sollte. Es handelt stch dabei fast aus-
nabmsloS um Kriegsgewinnler,  die sich erst kürzlich
in Schleswig niedergelassen haben.

Die lebhafte Bewegung gegen den Artikel 18 2« deutschen Ver¬
fassung scheint sich in das gesamte Rheinland fortzupflanzen. Die
zahlreichen Gegner dieses Artikels behaupten, ..daß man ihn in dem
linksrheinischen Gebiet nicht anwenden kann und darf, da die vor.
gesehene zweijährige Frist, um das Rheinland von Preußen loszu¬
sagen, den Bewohnern dieser Gegenden unerträglich erscheint".

Tatsache ist jedenfalls, daß eine große Anzahl Wähler der Kreise
Lochst, Homburg,^ Usingen und Rheingau-St . Goarshausen die
Volksabstimmung für die Errichtung einer von Preußen unabhängigen
Rheinischen Republik einstimmig verlangt habe».

Ausland.
Schweiz.

mz. Basel, 12. Aug. (Dcpeschen-Agentur .) Heute soll
'in allen industriellen und gewerkschaftlichen Befrieden die
Arbeit wieder ausyenommen werden.

' me. Basel, 12. Aug. (Depeschm-Agentnr .) Der Vor¬
stand des sozialdemokratischen ArbeiterbundeS gibt bekannt,
daß über den Platz Basel eine allgemeine Sperre
für alle Berufe verhängt wird . Dieselbe soll so lange dauern,
bis alle Maßregelungen der Unternehmer zurückgezogen sind.

Belgien.
Die flämische Bewegung.

mz.  Rotterdam , 12. Aug . Laut „Rotterd . Courant " mel¬
det der Brüsseler „Soir ", daß die s l ä m i sche B e w e g u n g
in O st fl andern  immer mehr um sich greift und sogar die
Geistbck'kevt die Beweyuag unterstützt. Die bischöflichen Kolle¬
gien seien der Mittelpunkt der Flamenbewequng . DaS Geld
zur Unterstützung der Bewilligung soll, dem „Soir " zufolge,
aus den Niederlanden kommen.

Aus dem Baltikum.
mz. Mita «, 12. Aug. Gegenüber den Zweifeln am Ab¬

transport  der deutschen Truppen aus Kurland  wird
von unterrichteter Seite festgeste.llt , daß selbst die lettischen
Zeitungen , denen der Abtransport der Deutschen bisher auch
nicht schnell genug ging, jetzt mit Genugtuung feststellen, daß
der Abtransport in einem schnelleren Tempo  statt-
sinde. — ES wird bekannt , daß General Fliewant zum Ob :c-
stabmilitärbevollmächtigten Frankreichs für die Ostseeläuder
ernannt wurde . Sr wird seinen Wohnsitz in Helsingsors
nehmen. — Die finnländische Regierung teilt der lettischen
mit , daß sie in den nächsten Tagen Vertreter nach Riga
schicken werde.

mz. Mita «, 11. Aug. In Riga  irrten die Straßen¬
bahner und die Arbeiter der Dampfärgeiellschaft Augustburg
in den A u S st« n d. Der Grund der Verweigerung der
Arbeit ist die Ablehnung einer geforderten Lohnerhöhung.

Amerlka.
mz. Amsterdam, 10. Aug. Nach einer Meldung des

Pressebureaus Radio ist der Streik  der TrcmSportange-
stellten in Brooklyn beendet.

Andrew Carnegie t.
mz. Amsterdam, 12. Aug. Das „Algemeen Handelsblad"

meldet aus London, daß dec Milliardär Andrew Carnegie
gestorben ist.

Das geheimnisvolle Flugzeug.
mz. Kopenhagen, 12. Ailg. Aus Stockholm wind gemeldet:

Das Zollamt teilt anläßlich der Überführung deutscher Wert¬
sachen nach Schweden durch ein Flugzeug  mit , d>rtz di:
iSerifacfrett, wenn es sich bestätigen sollte, daß Waren-

(16 . Fortsetzung .^ Nachdruck verboten.Mia Osterruth.
Lt » a lusttya Gasehlchta.

Bon Käthe van « eeker t-
„Schwatzen Sie nicht albernes Zeug , mein Lieber.

Es ist nicht jeder so leichtfertig und frivol wie Sie ."
„Famos , Sie Tugendbold ! Der Fuchs ändert seinen

Balg — na , na . dos ist eine ganz harmlose Bemerkung,
die sich nicht nur auf die Veränderlichkeit der Baronin
bezog, nicht auf Sie, " lachte Lengenkamp sarkastisch.
„Erst hat sie mit dem alten Perückenstock angebändelt,
dann legte sie die heiße Hand auf Ihr Henz, schöner
Mann , und nun umgarnt sie den schwarzen Sohn
Italiens . Da kann man doch sagen , daß der Fuchs
seinen Balg ändert , aber nicht seine Natur ."

Dita saß diesem Wortgeplänkel befangen gegenüber.
Sie wollte aber nicht befangen sein. Sie wußte es ja
auch, daß es leichtfertige Frauen gab , und ihres künf-
fiele« Berufes halber mußte sie sich daran gelvöhnen,
über dergleichen sprechen zu hören, sic mußte die prüde
Kleinstadtmanier abstreifen.

Und daher bemühte sie sich, so unbefangen auszu¬
sehen, als wenn Gespräche über leichtfertige Frauen zu
ihrer Alltagsunterhaltung gehörten , und zwang sich so¬
gar zu einer Einmischung in dieses Gespräch.

„Ist die Baronin Witwe ?"
„Hm . . ." Bosen sah sie unsicher an . „Man weiß

nicht. Sie spricht nicht von ihrem Mann ."
„Er spielt auch keine Rolle mehr in ihrem Leben.

Sie sammelt Stoff zu einem modernen Roman : dazu
braucht man keinen Ehemann , wenigstens keinen
eigenen , nur Liebhaber, " belehrte Lengenkamp trocken.

„O, " sagte Dita mit abweisender Miene und bekam
gleich wieder einen Rückfall in strenge Moral . „Doch
nicht jür seden."

„Ach, er faselt , Gnädige, " siel Bosen eifrig ein . „Na,
ja. di« Baronin kokMvct ein bißchen herum —- Koket-

Wiesbadener Tagblatt.
sch m u g g e l vorliegt , bes >hlrgn  a h in t unb die betreffen¬
den Personen zu Geldstrafen verurteilt werden würden . Wie
die Angelegenheit jetzt steht, hat nun lehren Grund , an der
Erklärung der Deutschen zu zweifeln , drß ne nicht gewußt
Kitten, daß für Wertsachen in Schweden Einfuhrzoll bezahlt
werten muß. Die Pässe der beide» Deutschen waren voll¬
kommen in Ordnurrg ; der eine lautete auf den Name» b-v
Gräfin Solms - Wildenfels (Sachsens , der zweite
auf den Namen Ingenieur Dr . Karl v. Stockhausen  aus
Waldenburg in Sachsen.

Wiesbadener Nachrichten. -
Kriegsbeschädigte und Er« erbslosenunterstütz«ng.

Bei der Anwendung der Verordnung über ErwerbSlofen-
ffirsorge vom 13. November 1918 war es vielfach zweifelhaft
geworden, ob auch Kriegsbeschädigte Anspruch auf Erwerbs-
loscnunterstützung hoben, da nach § 6 brr Verordnung nur
arbeitsfähige  Personen unterstützungSberecktigt sind.
Cs handelt sich hier im wesentlichen um die Frage , ob an
Kriegsbeschädigte und Unfallverletzte, die infolge ihrer Be¬
schädigung mehr u' s 50 Prozent erwerbsbeschränkt sind, Er-
wevbsloseufnteisstützuna zu zahlen ist oder nicht. Diese Zwei¬
fel sind durch di« Verordnung vom 14. Döärz 1919 (§ 6a) be-
strtrgt worden. Es gilt fortan als erwerbsunfähig und somit
a ŝ von der Erwerbslosenunterstützung ausgeschlossen, ,lwer
wegen einer 66% Prozent übersteigenden Beeinträchtigung der
Erwerbsfäh -gkeit Reute bezieht, sofern er nickst trotz dieser
Beein ' rächtiguny auf Grund wirklicher Arbeitsleistung min¬
destens zwei Drittel des Ortslohns verdient bat". Kriegsbe¬
schädigte haben also, selbst wenn sie 100 Prozent erwerbsbe-
schränft sind, Anspruch auf ErwerbJlosenunterstützung , wenn
sie auf Grund peifünbcher Arbeitsleistung tatsächlich minde¬
stens zwei Drittel des Ortslohns verdient baben. und ihre
jetzige Arbeitslosigkeit aus die heutigen schwierigen Verhält¬
nisse aus dem Arbeitsmorkt zurücka-führen sind.
- Run sind nach der Verordnung vom 14. März 1919 Unter¬
stützungen und Renten auf die von der Gemeinde zu gewäh¬
renden Beihilfen anzuordnen , wenn die Erwerbslosenunter¬
stützung oder scnstitze Unrcrstützungen und Rentenbezüge zu¬
sammen den dreifachen OrtÄohn übersteigen. Die Renten der
Kriegsbeschädigten dürfen aber nach Artikel 1 Ziff . 10 d-r
Bcrvrdnung vom 14. März 1919 nur zu zwei Drittel ' N Anrech¬
nung gebracht werden . Das beideutet für die Kriegsbeschädig¬
ten : so lange die Erwerbslosenunterst itzuug sowie zwei Drittel
der Rentenbezüge und die vollen sonstigen Unterstützungen,
die der erwevbÄose Kriegsbeschädigte bezieht, zusammen
den dreifachen Ortslohn nicht übersteigen,  ist die Er-
:verbs-Iosenunterstützung zu zahlen. So weit aber der dreifache
Ortslohn überschritten wird wird die Evwerbslosenunter-
stützuua gekürzt. Der Kriegsbeschädigte behält also immer
neben seiner tkrwerstslokenunterstntzung ein Drittel seiner
Mrlitärrente zur freien Verfügung.

— Ülschlagen. W'e schon kürzlich berichtet wurde, war der
Andrang in den Ölmühlen ganz außerordentlich, denn sehr
viele wollten noch die Zeit ausnützen , so lange das Schlagen
noch frei war . Seit kurzem dürfen aber von den Mühlen nur
noch dann Ölfrüchte geschlagen werden, wenn ein vom Kom-
manaiverband Wiesbaden ausgestellter Schlagschein  vor¬
handen ist.

— Die Schornsteinfegergebührenim Landkreis Wiesbaden
werden vom Londratsamt mit Wirkung von 18. August ab
erbotst, so daß künftig für einen einstöckigen Kamin 30 Pf . zu
za hier sind und für jeden weiteren Stock 10 Pf . mehr. Das
Ausbremen kostet für einen Steck 75 Pf ., jeder weitere Stock
10 Pf . mehr.

— Die Heranziehung von Frauen -z« den Arbeiten der
Wohlfahrtspflege. D -e Errichtung des neuen MinisteciiimS
für Bottswohlfahrt hat Wünsche laut werden lassen, Frmren-
referate im Ministerium zu errichten, die alle Fraueuange-
legenheiten in Wohlfahrtsfrayen zu bearbeiten hätten . Das
Wohlwhrtsmin 'sterium siebt diesen Wünschen nicht ablehnend
gegenül-er, doch kann vorläufig ’wich nichts Bestimmtes ver¬
sprochen werden , zumal die Aufgabengebiete des neuen
Ministeriums roch nicht genau begrenzt sind. Für Wohnungs-
vfleae Jugendkürsorge , Gesund Heft swes en, ProstitutionSivesen
kämen Fvaueureferate in Betracht , Was das PvostiiutianS-
aefc » anbelangt , wird dahin gestrebt, die Sittenpolizei nach
und nach aufzuheben und erzieherische Pflegeämter für jugend¬
liche Prostituierte einzurichten . Gedacht »st auch, die jugend¬
lichen Dirnen zunächst den Frauenvereinen m Schnbau flicht
zu ülerweisen und Sie Eintragung in die Prostitutionsliste von
dem Urteil des Vereins abbängig zu machen.

— Folgen der Felddiebstähle. Man schreibt uns - Kürzlich
wurde in e -ner Notiz aus Me -.-sta.dt, betr. Felddietstäble , ge-

terie gehört zu einer schönen Frau wie der Dust zur
Blume . . ."

„Es gibt auch Blumen , die zu scharf riechen," klang
es vom Kinnbackenschläger dumpf herüber. Alle lachten,
und Frau Meisenbrinq sagte.

„Lassen Sie doch die Baronin in Frieden . Was geht
es uns an, was sie tut und treibt ?"

„Erlauben Sie mal , diese Frau gehört zur gefähr¬
lichen Sorte , auch von Berufs wegen . Wenn die sich
wirklich mal ans Schreiben begibt , was sie ja will , dann
übertrumpft sie uns alle . So gepfeffert , wie die schrei¬
ben wird , und so unverhüllt . Sie wissen sa, so schreiben
nur Frauen . Unsereins ist zu schamhaft dazu. Aber
damit schnappen sie uns dann die Leser und die Käufer
weg, " behauptete Lengenkamp so erregt , daß er darüber
seine lässige Pose total vergaß.

„Das ist wohl nur Ihre Ansicht, die kein anderer
Mensch teilt, " fuhr Dita empört auf . „Frauen sind die
Hüterinnen reiner Sitten . . ."

Und dann hielt sie verlegen inne , denn alle sahen sie
mitleidig und lächelnd an.

Lengenkamp gab jetzt den Blick, den Frau Meisen-
brina ihm vorher zugeworfen , vorwurfsvoll zurück.

„Ich sagte es ja , Kindergarten , -vergangene Jahr¬
hunderte, " niurmelte er, lehnte sich in seinen Stuhl
zurück und schüttelte den Kops.,

Und Simson knurrte lakonisch:
„Sollte sein , is nich!"
Frau Meisenbring nahm sich der Verlegenen an.
„Sie haben von Ihrem Standpunkt aus ganz recht,

Fräulein Osterruth , aber Männer kennen die Welt doch
anders , und diese hier urteilen imnrer von ihrein litera¬
rischen Gesichtspunkt aus . Wer schreibt, ob Mann , ob
Frau , muß auch Dinge berühren , die nicht immer rein¬
lich zu behandeln sind."

„Ja, " nickte Bosen . „Sie müssen über alles , was
schriftstellert, anders urteilen als über Ihresgleichen,
Gnädige . Eine Schriftstellerin darf nicht prüde sein,
sonst bleibt sie auf der untersten Stufe dec Entwicklung.

Morgen-Ansgabc. Erstes Blatt. Nr. 358,
fragt - Wie soll das erst werden , wenn da? Obst der Reife ent.
gcgengeht? Nun , die Antwort darauf ist längist gegeben, wenn
schon setzt werden ungeniert von Unbefugten ganze Obstbäum«
ge>,ck»ittelt Aus diesem Grund haben zahlreiche Obstbäum-
Besitzer ihr Obst vor der Reife aügeerntet , Das Schlimmste bei
dem»Frevel ist aber, daß die Diebe bei ih'-em Handwerk nacht»
den Bäumen selbst und den Feldern großen Schaden zuiügen.

— Paketsendungen ans England . Aus Berlin wird pe«
machet: Pakete aus England , die von dortigen Bewohnern an
ihre Verwandten und Freunde in Deutschland gesandt und
diesen bereits anzenwldet worden sind, haben vielfach -bren
Bestimmungsort noch nicht erreichi. Dw Folge davon ist, daß
beim deutschen Roten Kreuz die Anfragen nach dem Vecb'eib
dieser Sendungen sich häufen . Dazu ist zu fenterf -at, daß hie
Pakete in der Regel wcagvnwe-se an die in Berlin tätige Ab.
teilung des britischen Roten Kreuzes gerichtet sind, und daß
d s deutsche Rote Kreuz mit. deren überm ' tüung nicht besaßt
ist. Anfragen sind zu richten an die Deutsche WohlfuhrlSstelle.
Mrulijou -Platz 8.

— Der Umtausch von Papiergeld . Aus Berlin w-rd halb,
amstch geschrieben: „In weiten Kreisen besteht immer noch
b'C Anfich : daß der Reichsftnanzminister eine Abstemvelnnz
der Noten plane . Demgegenüber ist zu betonen, daß lediglich
an einen Um lausch, naiürlich ohne jede Herabsetzung deS
NennvwrteS, gedacht w-.rd. An dieser Absicht bält vr Reichs-
finanzminister trotz aller in der jüngsten Zeit durch d-.e Presse
gegangenen gegenteiligen Meir:ungsänßerungen fest. Es ist
zu' erwarten , daß der ReichSfinanzminisier in ferner großen
Rede näher auf diese Frage eingeht. Wir können heute jedoch
schon feststellen, daß man 'sicht er Schwierigkeiten dieser Maß.
nähme fehr wohl bewußt ist. Auf d-.e verschiedenen Einwürfe,
daß der Notenumtausch technisch undurchführbar sei, weil die
Anstitigung der neuen Noten einen kehr langen Zeitraum in
Anspruch nehmen würde , fei darauf bingewiesen, daß man
mit einer Reihe von Monaten bis -ur vösichen Durchsühr-ing
des Umtar-schs rechnet. Die technischen Schwierigkeiten sind
aber keineswegs so groß daß der Umtausch an ihnen ĉheireen
wird ."

— Volkslesehalle. Im Lause des Monets Juli wurde die BolkS^
leschalle von 1342 Lesern und 279 Leserinnen besucht.

Ans dem Dereinsleben.
* Der am vergangenen Sonntag arrangierte Familienausflug

mit Tanz des „K a n i n che n zu cht v er ein s Wiesbaden"  in
den Räuincn des Gasthauses „Zum Römer" in Dotzheim verlies auf
das beste. Nebst einer vorzüglichen Musikkapelle yalte sich auch der
Mandolinenklub„Fidele Brüder" zu Wiesbaden eingefunden, der dir
Teilnehmer mit einigen schönen Borträgen erfreute. Die Beranstal-
tuno lann als eine wohlgelungene bezeichnet werden. — An dieser
Stelle sei bereits jetzt schon hingewiesen, oah der Perei», Mitte Oklobcr
eine große allgemeine Kaninchenaussrellung. verbunden >mt
Prämiierung abhält, worauf Jnteresteaten hinqewiesen werden.

* Der „Deutschnationale Handlungsgehilfen^
verband"  hat seine regelmäßigen wöchentlichen Mitgliederver-
sammlnngen auf den Mittwoch verlegt. Die Bcrsammlunaeu sinb von
der sranzösischen Besatzungsbchöcde genehmigt. Die nä-hjte Sitzung
findet heute abend im Hotel Vogel statt, wozu Mitglieder und Gäsch
bcsrnters eingeladen werden.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Gründung einer naflauischea Bauernschaft.

FC . Biebrich, 12. Aug. Herr Landwirt Georg Stritter hatte za
einer großen Versammlung  in den Saal „Zur Jnsel^ einge-
laden. Dre Einladung erging an alle Landwirte, Landarbeiter und
all- Leute überhaupt, welche der Landwirtschast nahe stehen, seien ti
Männer, Frauen, Töchter oder Söbne über Jahre . Der Zweck
der Einladung war die Gründung einer landwirtschaftlichen Ver-
emigung, einer Bauernschaft, wie sie sich in vielen Gegenden des
besetzten und unbesetzten Gebietes gebildet haben. Herr Kucandt be¬
leuchtet« Zweck und Ziele der Vereinignng aufs beste. Diel« sind
vornehinlich Beteiligung lei der Erfassung von Lebens- und Genuß-
Mitteln, bcffer« Bildung der ländlichen landwirtschistsichen Bevölke-
rung, Förderung des Zusammenlegung;, und Siedelungswesens auf
dem Laitde, Gründung von Genossensämften und lebhaftere Beteili-
gung bei allen Begutachtungen, Die Anwesenden traten ohne Aus¬
nahme der neuen Bereinigung bei. Bei der sofort vorzenommenen
Wahl des Ortsausschusieswurde als erster Vorsitzender Herr Land-
trirt Georg Stritter,  als Mitglieder desselben die Landwirte
Fritz Botz , Paul Re i tz, Adolf Schneider,  Philipp Schäfer,
Ludwig S t r r t t e r , Martin Bleidenbach  und Gärtner
Heinrich Bauermeister  gewählt . Der Ortsausschuß wird sich
dem KreisauSschuß, dieser dem Bezirksausschuß anschließen.

*

— Sonnenberg, 12. Aug. Der hiesige „Verein zur Zucht
und Pflege edler Sing - , Nutz - uno Ziervogel"  hatte
während ter Kriegsjahre wesentlich der Futternot halber sein« ftüyer
so erfolgreiche Tätigkeit eingestellt. Zudem hatte der größere Teil
der Mitglieder am Kriege terlgenommen. Nachdem sich nun die Ver¬
hältnisse günstiger gestaltet haben, tritt der Verein in neue Wirk¬
samkeit. In enier Borslandssitzung wurde beschlossen, in den ersten
Tagen eine Generalversammlungeinzuverusen, um darüber weiter«

Wer sckretbt muß am eiqenen Leibe erfahren, wie heiß
die Sinne brennen , muß den Mut haben, sich über die
Sitten der Alltaaspesellschaft hinweuzusetzen."

In Ditas Kopf kling ein Mühlrad herum , das waren
Sachverständige , di« mutzten es wohl wissen, die mußten
wohl Grund haben , so häßliche Dlnpe zu sapen.

Freilich , sie hatte im Kreise der Kolleginnen auch
schon gehört , daß Frauen schreckliche Sachen schrieben,
aber sie selbst war solcher Lektüre immer aus dem Wege
gegangen . Es reizte sie nicht, Sachen zu lesen, bei denen
sie erröten mußte . Sie konnte nicht den Wert solcher
Schaustellungen wild entfesselter Gefühle , sittenloser
und krankhafter Verhältnisse verstehen. Bei ihr in der
Familie herrschte noch keusche Schweigsamkeit über die
Nachtsetten des Lebens und Empfindens.

Und nun sollte und nnlßte sie sich zu denen empor¬
ringen , oder besser gesagt , niedersteigen?

Mußte ? Nein , kein Mensch muß müssen!
Es gab doch auch noch saubere Lektüre. Sie hatte es

ja eben selbst erfahren . Sie war doch auch eine Schrift¬
stellerin und hatte Erfolg mtt ihrer einfachen, schlichten
Arbeit.

Was sie bis jetzt nicht den Mut gehabt hatte zu be¬
kennen, die Empörung des Augenblicks, der Wider-
spnich, den die Erfahrung sie lehrte , wollte es ihr ent¬
reißen . Hochrot schüttelte sie den Kopf und ihre Augen
blitzten, als sie heftig ausrief:

„Was Sie sagen , mag für Ausnahmen richtig sein,
aber der allgemeine Geschmack und die allgemeine Rich¬
tung sind anders . Das lveiß ich, das kenne ich. Bei
uns liest man doch auch: bei uns schreibt man doch auch
- ich

„Na ja , die Allgemeinheit !" unterbrach Lengen¬
kamp sie rücksichtslos. „Wer spricht denn von der Plat¬
ten Allgeineinheit ? Mit der blöden Masse Hai unser¬
eins nichts zu tun , will auch nichts zu tun haben. Wir
hier repräsentieren eben die Elite und sprechen auch nur
von der Elite ." tFonjetzung foiau
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Jeichlüsie zu festen. Insbesondere soll auch darüber beraten wer-
tut , wie bte Kaninchenzucht weiter zu sördern sei. Kaninchenfleisch
piuß auch in Sonnenberg in weiteren Kreisen zur Volksernahrung
riheben werden, nachdem man während der Kriegsjahre so günstige

. bat sich auch ern
das Allgemem-

. . . t Zuchtzweigrn
anzuregen, soll noch im Lause des Jahres eine Ausstellung  m
heit ausgedehnten Räumen des „Nassauer Hof" stattfinden. Auch den
Ziucieslrn des Tierschutzvereins soll wieder weitergehende Fürsorge
gewidmet weiden.

— Dotzheim, 11. Aug. Nagern der wöchentliche Appell  der
Demobilisierten ausgehoben  wurde , ist das Rathaus von jetzt ab
für jeden Verkehr mit dem Publikum an den Sonntagen geschlossen.
_ Bon der Besetzungsbehörde  wird Beschwerde darüber
geführt, daß die Eltern ihrer Aussichtspslicht den kleinen Kindern
gegenüber nicht nachkämen, die Kinder ohne Aufsicht aus der Straß«
spielen ließen, wodurch der össentliche Verkehr behindert und die
Mder unnötigen Gefahren ausgesetzt würden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
j. Bingen . 11. Ang. Da - Unglaubliche ist geschehen, die Binger

Zeitungen enthalten wieder Anzeigen vermietbarer
Wohnungen.  Was kein Notschrei bisher herbeizusühren ver-
uiocht hat , dazu hcqueint man sich, nachdem seit einigen Tage» eine
Kcmmisfion nach überschüssigem Wohnraum sucht und an die eventuell
diohenden Zwangsmaßnahmen erinnert . Nun sind vlötzlich genug
Lcbuiingen da — in Bingen allein sind °twa A frei geworden —
und die vielen unter unerträglichem Druck seufzenden Wohnungs¬
suchenden atmen auf . ,— Das Standbild Ludwigs  IV ._, das
jiierft im Februar gewaltsam umgestürzt und dann nach seiner
Niedercufrichtung in den Rhein geworfen worden war , «st
gehoben  und hat nach Remigung von au « dem Bade
mirgt bi achtem Schlamm an einer weniger aufsälligen Stelle
Ansstellung gefunden. Nur der Unterbau des Standbildes steht noch
auf semem alten Platz vor der Fest Halle.

Sport.
* Der Schwimmklub „Senta " , Wiesbaden, übt seinen Sport jetzt

. . . ..» Die regelmäßigen Schwimmübuugen res Ver¬
lud Donnerstags , von 6% Uhr
Biebrich, statt. Schwimmwart

ist Herr Fritz Führer , Wiesbaden, Blücherstrahe 31. Anmeldungen
sind an die Vereinsleitung Wörthstraße 3 zu rrchten.

Gerichtssaal.
F<". Französisches Militär -Polizeigericht Wiesbaden-Land. Der

mlaurê volier Wilhelm Bausch aus Biebrich, der im neutralen Ge-
biet in Arbeit stand, war in das besetzte Gebiet ohne Paß eingereist
zu seiner Frau in Biebrich, mit der er aber in Scheidung liegt. Die
Frau veranzeigte ihren Mann und gab an, daß er nicht allein ohne
Paß gekommen, sondern auch einen geladenen Revolver mitgebracht
habe. Das Gericht nahm Bausch in eine Gefängnisstrafe von 25
Lagen. — Der Gastwirt Julius Rieser in Aurinqen hatte am
20. Juni d. I . Tanzerlaubnis in seinen Lokalitäten bis 10s4 Ubr
abends. Die Kontrolle traf aber nach dieser Zeit noch die Tanz¬

lustigen, die aber nicht mehr das Tanzbein schwangen. Rieser bekam
eine Geldstrafe von 50 M . — Ein Exemplar der tit Frankfurt a. M.
erscheinenden „Kleinen Presse" (Mittagsillalt ) wurde bei dem Max
Levi aus Erbenheim, als er bei Nied in das besetzte Gebiet ern*
passierte, gesunden. Urteil : 20 M . Geldstrafe. — Wegen Appellver-
säumnis und Paßvergehen erhielten 14 Einwohner aus Kloppenheim,
Heßloch, Schier stein, Erbenheim, Bierstadt , Frauenstein «nd Dotzherm
5 bis 50 M . Geldstrafen.

FC Schwerer Diebstahl «ach dem Buchstabe» des Gesetzes war
es, als mehrere Schüler aus Biebrich im Mai d. I . eines Sonntags¬
nachmittags beim Ochsenbachin einen Garten stiegen und aus dem¬
selben drei Tütchen Samen entwendeten. Die Strafkammer mutzte
zwei Knaben zu je einem Tag Gefängnis verurteilen , die geringste
zulässige Strafe sur schweren Trebstahl, während einer einen Frei¬
spruch erzielte.

Neues aus aller Welt.
Eisenbahnunsall. mz . Berlin,  12 . Aug. Der „Berl . Lok.-

Anz." derichtct: Auf der Crsenbahnstrecke Kassel-Bolkmarsen-Arolsen
wurde von einem Personenzug die Kutsche eines Mühlenbesitzers aus
Twiste überstihrcn. Der Kutscher wurde leicht oerletzt, dagegen er¬
litten die drei Kinderchen des Besitzers lebensgefährliche Verletzungen.

Schweres Explostoasungtiick. mz. Kiel,  12 . Aug. Heute vor-
mittag wurden aus der Kieler Reichswerft durch eine Explosion auf
einem Minenprahm vier Personen getötet und vier verletzt. Durch
den gewaltigen Lustdruck wurden bis weit in die Stadt hinein zahllose
Fensterscheiben zertrümmert . ^ „ _ ,

verhaftete Mörder , niz . Berlin,  12 . Aug. Laut „Berl.
Tagebl ." wurden jetzt in Dortmund di- Mörder der beiden Förster
Seifer und Birkenseid verhaftet. Die Täter sind der Schlosser
Gregor Ester aus Wanne und der Arbeiter Tod aus Brilcn . Beide
sind geständig. Aus ihre Ergreifung war eine Belohnung von 7000
Mark ausgesetz« worden. _ _ _ , _

Ein Alpenslug. mz . Zürich,  12 . Aug. (Schweiz. Dep .-Agt.)
Tie beiden Flieger Compte und Mittelhoser , Sie am Sonntag über

Flugplatz .
Kilometer zurückgelegt.

Handelsteil.
Industrie und Handei.

* Die Technik auf den Leipziger Mustermessen . Ob¬
wohl die Technischen Messen den /jüngsten Zweig der be¬
kannten Leipziger Mustermessen darstellen , haben dieselben
eine so schnelle Entwickelung genommen , daß sie heute an
der Spitze der Spezialmessen stehen . Die vielseitigen Ab-
satzgelegenheiten für die deutsche Industrie besonders nach
fremden Ländern , welche diese Messen bieten , sind von den
führenden weitblickenden Fabriken scaneil erkannt worden,
so daß sie heute als einzig dastehende Verkaufszentrali¬
sation der gesamten technischen Industrie bezeichnet wer¬
den können . Durch Hinzunahme der gesamten Aus-
stellungssäle des Leipziger ..Zoo“ ist es möglich , zur Herbst¬
messe mehr als tausend Ausstellerfirmen aufzunelimeu und
auch der landwirtschaftlichen Maschinen- und Geräts-

_ _ Morgsr -AuSgabe. Erstes Blatt . Seite 3. ,
Industrie eine Beteiligung zu erschließen . Besonders der
Umstand , daß in zunehmendem Maße Maschinen und Appa¬
rate auf den Messen in Betrieb vorgeführt werden , hat deren
Entwickelung und Umsatzziffern cehr günstig beeiniiuut.
Die kommende Technische Herbstmesse , welche vom
31. August bis 6. September d. J . stattfiudet , wird infolge
des Friedensschlusses und der Wiederaufnahme der Aus¬
fuhr einen besonders günstigen Verlauf nehmen , noc,. zu¬
mal - mit einem weit zahlreicherem Besuch von Auslanas-
käufern zu rechnen ist. Auskünfte erteilt die Geschaits-
stelle der Technischen Messe, G. m. b. H., Leipzig . Peters«
Straße 20. _

Aus unserem Leserkreise.
MichtoerwenveteEiniendunaen werben wederzurückaefondt. noch aufbewahrt.»

* Wie wie Hören, besteht die Absicht, aus der „T u r n g e se li¬
sch a s t" cm Vcrgnügungslokal zu machen, wie es mit der „Wart-
bürg" schon gelchehen ist. Gibt es keine Möglichkeit, dagegen ein-
Wkchreiteu? Wenn auch die Turngejelljchast ihre Räume dazu her«
gibt, einzig und allein nur der Vergnüguugslust zu bienen, so hat
Wiesbaden in Zukunft kein Lokal mehr, das für Vorträge und ander«
Veranstaltungen ernster Art , die man doch unmöglich in einer Staat
wie Wiesbaden ganz verbannen kann, geeignet erscheint. Wer kan»
da Helsen? _ Mehrere Burger.

Briefkasten.
(Auskunft nur in wichtigen Fragen und ohne Rechtsverbindlichk-it.l

Hausbesitzer. Für solche Streitfälle ist jetzt bas Mieteinigungs-

Kaiismcwu M . B. Das Gesetz über die Zollzahlung in }Mt ist
cm 1. August in Kraft getreten. Das Ausgeld loird wöchentlich s-st«
ersetzt: es betrug in der Zeit vom 1. bis 0. August 240 Proz.

H. R. Richten Sie ein derartiges Gesuch an das Kreismelde.

Gmt JES.  Rcichsarbeitsblatt , herausgegeben vom Statistischen
ReichsMwt, Berlhi . „ „ , ,

2. A. Der Amtssitz des ReichskommissarZ sur , das besetzte Ge-
biet v. Starck wird Koblenz, in dem auch die interalliierte Konumiston
ihren Sitz hat.

M. O. I st Sache emer Anzeige.

Wettervoraussage kür Mittwoch , 13 , August 1919
▼on der Meteorolog. Abteilung dee Physika !. Vereins za Frankfurt a. X.

Heiter , trocken , warm , schwache Luftbewegung.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Hauprjcheiflieüer : A. Hegerhorir.

verantwortlich fite Leitartikel: I . V. : F. EÜnth er : für politische Nachrichten:
8r. Günther : für den Unterhaltungsteil : B. o. Nauendorf;  für Sen
lokalen und provinziellenTeil und Serichtsfaai : I . V. : W. Etz: für den
Handelsleil: W. Etz: sür die Anzeigen und Reklamen: 4>. Dornauf:

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag derL. Schellender  g'schen Hofduchdruckerei ln Wiesbaden.

Svrecbltnndeder Schriftleitnng 12 bis t Uhr.

/

Dem verehelichen Publikum Wiesbadens und
Umgebung zur gefl. Nachricht , daß ich die

Parkkonditorei
36 Wilhelmstraße 36

ab heute übernommen habe und bestrebt
sein werde, durch vorzügliche Ware u. erst¬
klassige Fabrikate das Vertrauen zu erwerben.

Wiesbaden, 13. August 1919.

\ Otto Raudnitzhy, Konditormeister.
»ii » ■ • ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ » ■ ■ ■ ■ »

if \ A
m

Sduilranzen
und

idndmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

KHstatnZUCKER
(98% ) eintreffend 15. August , zu Teil- oder Voll¬
bezug preiswert verkäuflich . Reelles Angebot.
Eil - Offerten (auswärts Dringend - Telegramm ) an

G. Knapp , MAI MZ, Frauenlobstraße 14.

500000 Zigaretten
aus rein orientalischen Tabaken , sofort greifbar , |

zu verkaufen.
G. Sossidi , » litt. 10,2.

Danksagung.
Allen Freunden und Bekannten , die so

herzlichen Anteil genommen an dem schweren
Verluste , der uns betroffen , sowie für die
zahlreichen Kranzspenden unseren innigsten Dank.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Frau Babette Reidel Wu »e .,
Karl Reidel.

!Zigaretten!
verz . u . verst ., millew . aib-
zwgeben.

Fr . Meißner . „
Lrrsch « raben 28, 3. Klock.

vassend für Eisenbahner.
Post usw .. 3 . 4. 6 Mk.W.FWer
Sckwalbacher Straße 4.

Extrastarke
Notorraddedten

neu eingetroffen.
PerlöMndustrie Wiesbaden

Adoifsallee 85.

TÄgcheilsW!
Aktenvavier.

rote , blaue Tintenstifte.
Gummirinoe enorm billia

Faulbrnnnenftrakie 10.
im Dauerwäsche -Geschäft

kesskäsls-Uedernshme.
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich mit den»

heutigen Tage das Geschäft des

Herrn Jlob. Strittet
(Sehreibmasehineu-und Bärotedarfsariikelhaus Strittst)
Nikolasstraße 24 hier , durch Kauf in meine Hände übergegangen ist . Ich
werde dasselbe neben meinem bisherigen Geschäft (Buchhandlung , Papier - und
Schreibwarenhandlung ) im Hause GneisenaustraQe 33 , Ecke Zietenring,
weiterführen nnd bitte , das Herrn Stritter entgegengebrachte Vertrauen auf
mich übertragen zu wollen . Hochachtungsvoll

Wiesbaden , den 10. August 1919.
Fernsprecher 1407. Otto Kühn.

Geschäfts -Empfehlung.
Meiner werten Kundschaft und Gesamtpublikunt zur gefl . Kenntnis , daß ich

mein seither Michelsberg 28 betriebenes Geschäft unter unterstehender Firma
weiterführe . Mit nur echklassigen Arbeitskräften bin ich in der Lage den weil-
pehendsten Ansprüchen zu genügen . Umarbeitungen werden nach den neuesten
Modelten sorgfältig und sehr billig ausgeführt . Etwaige Aufträge erbitte ich
mir wegen Andrang in der Saison schon jetzt zu übergeben.

Gleichzeitig empfehle ich mein reichhaltiges Lager in allen Pelzarte»
zu soliden Preisen.

Adolf Schiffer, Hüte und Pelze
früher H. Stern , Michelsberg 28

jetzt Langgasse1, im Hause Guttmann.
Vertretung)

fHüFFPÜlFJir
Thelemannstraße 1.

!Ane lonlnnenj!
Alle nur denkbaren

Hunde -Drrss ^ An - u. Berk,
v. Hunden a. Raffen . Noch
4 junge D . Schäfer-
lWolse -Ppligeihunde ) ab-
zuaeben.

Ana . Fehr.
Kledrichcr Str . 12. Mtb . 2.

Am 9. 1. M. erhielten wir die traurige Nachricht , daß
bereits am 23 . IBär * 1918 zu Milwaukee -Wisc. (Nordamerika)
unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Helene Pieringer
ged. Formberg

von ihrem jahrelangen , schweren Leiden durch einen sanften
Tod erlöst wurde. . _ , . .

Namens der trauernden Geschwister:

Gustav Formierg.
Wiesbaden , den 12. August 1919.

Statt besonderer Anzeige.
Heute nachmittag entschlief nach 10 monatlichem , qualvollem , mit

großer Geduld ertragenem Heiden mein gutes , heißgeliebtes Kind , unsere
unvergeßliche Schwester

Hedwig Stock
im blühenden Alter von 23 Jahren.

In tiefer Trauer:

Frau EHse Stock , geh . Spengler,
Walther Stock,
Max Stock,
Helmuth Stock.

Wiesbaden , Franz -Abt-Str . 2, den 11. August 1919.

Die Ueberführung nach dem Bahnhof findet Mittwoch vormittag
10 Uhr statt . Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand zu nehmen.

/
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[ We ibliche Persone .r ^

( Kaufmännisches Personals

Kontoristin
init schöner Hnirdschrift u.
Stenogegvhie sucht per so¬
fort Bok, Uhren. Juwelen,
Kirckgasse 70.

flott Vers. Korresv .. gefall
Hcmdschriit. Stenogravb
Adlermasch.. zu moal. fof
Eintritt gesucht. Ausfüb .-
licke Ana. mit Angabe
Gebaltsansvr . u . N. 109
an die Tagbl .-Zweigstelle

Erstklassiges Lebensmitte!
Geschäft sucht per sofort
eine tücht. branchekundige

Verkäuferin.
Fräul ., d. Lackschrift schreiben
können, bevorzugt. Off. m.
Zeugnis -Abschriften und
Gehalts-Ansprüche unter

P . 444 an den Tagbl.-Verl.

Mir ein hies. Pelz-
warenaesckäft w. iüna.Seifäuferin
mit guter Figur aei.
Offert, in. Gehaltsang,
u. G. 449 Tagbl .-Verl.

AillWö. MllihhkUM'.
Verkäuferin aes.

Lehrmädchen
acktbarer Eltern , mit gut.
Schulbildung , für Par¬
fümerie -Branche gesucht

Kästner n. Jaeobi
_ Tannusstraße 4.
s Gewerbliches Personal '

Schneiderin j
für unsere Änderung s-

>stube; ferner saubere
Putzfrau gef. Waren¬
haus Julius Bormatz.

5-
auf Blusen . Röcke für
dauernd aea. 1. Tarif ges
G Sinder . Damenschnrid.

Albreckitstraße 20

Wir Sueben noch einige
Geübte

Näherinnen
zur Anfertigung von
Seid.-Lampenschirmen.
Hoh . Lohn sow. Dauer-
stellg . bei zufriedenst.
Leistungen zugesich.
Nur an exakteArbeiten
gewöhnte Kräfte woll.
sich unter Vorlage von
Zeugnissen melden.

Fieseier & Peuss
Adelheid Straße 21

Werkstätte für mod.
Lampenschirme.

Nock mehrere

PeljillWimil
per sofort gef. H. Betz,
Gr . Burgstraße . 9. _
MÄtzzeugnaherinuen

u . Näherinnen f. Damen-
Konfektion bei
bei höchstem Stundeulohn

>per sofort für unsere
Ateliers gesucht

Beckbardt.
Kaufmann u. Co..

Ecke Kircbaasse und Fried¬
richstraße.

Verkette

Weitz-
Stickerinnen

aesucht.
Beste Bezahlung.

Wäschehaus
Theodor Werner.

Webcrgalle 30

AU. m
kann sofort eintreten . Mit
Svrachlenntnissen bevorz

Hofiriseur Raiv.
_Valast -Hotel

Büglerin
i! Hilfskräfte für leichte
Maschinenarbeit gesucht

Walchanstalt
Luilenitrake 24

Friseuse
bei höchstem Gehalt gesucht.

Dette , Michelsberg 6.

für die Kasse
gesucht.

8. Blnt entiH&Es.
Tücht. Büglerin gesucht,
wchtl. 1 Tag . Gärtnerei
Schmitt, Langenbeckstr. 5a.

Tüchtige Büglerin
ns Haus «esnckt Emfer
-otrahe  4 , Bdb. Bart

Tüchttge Büglerin
'-er sofort gesucht. Damvß-
Mäschanstalt Ludw Thon
Wehen im Ta unus.

Lehrmädchen
-NM aründl . Erlernen des
Düaelns aelnch-t

„Nassovia".
Lnisenstraße '24

Kindergärtnerin
2. Kl. oder eins. Fräulein
m  3 - u . 4Kjabr . Jungen
'aasüber oder nackm. zum
1. Sevt . gesucht. Borstell,
-w. 11 u . 3 u nach 8 Uhr
^ -O’ftvTr-’cifrQke 1

liepliT
gesucht per sofort bei
höchstem Lohn zu 3 Kind.
Etwas Hausarbeit aew.
Offert , mit Bild usw. an

Frn » Moritz Mäher.
Schuhfabrik PirmalenS

Landauerstraße 80».

für mehrere Wochen zu
einem Kiähriaen Mädcken
aesucht. Kn erfragen beim
Bor tier . Ho tel Rose._Wach. MWröulm
zur Aushilfe a.  3 Wochen
gesucht Kleiststraße 9. 1
Best. Mc'dch. z. Beaufstcht.
von 2 groß. Kindern u.
für leichte HmoSarlbeit auf
einige Zeit gesucht. Nütz.
M-artinistraße 10.

Ullädchen od . Witwe
zu leidender Dame l-fakr-
ih'.fin bei hohem Lohn und
guter Verpflegung für
dauernd gesucht. Borzust.
zwischen 10 u Ubr

Wa terloostr . 3, 2 t.
Erstes hies. Famiiicnhotel
sucht erfahrene Zimmer,
beschließerin. Zusckr. mit
Unterlagen unter B. 452
an den Taäbl .-Verlgg.

Junge tüchtige
Köchin

wird gesucht
_Nerota l 16.

Tüchtige u. zuverläffiae

aesucht für
Sanatorium

Dvr . Abend - Arnold.
Wiesbaden^

Gesucht für sofort eine

Köchin,
die auch Sausarbeit über¬
nimmt.

Frar , MeNer-MülbenS.
Eltvi lle. Rb einftraste 9.
Tücht. Beiköchin

gesucht.
Botbs Langaafse^.7>_

Stühe rd . Alleinmädchen
z. einz. Dame . S . L., gute
Bervtl . Borz . b. 3 u . nach
7 Ubr Adobf sallee 28. P.

Eine tücktiae
Stütze gesucht.

Vcnsion Billa Helene.
Svnnenberaer Straß e 24.

Rclt . eins. Stütze
mit Empfehlungen z. 1. 9.
g>ef., ebent. auch tagsüber.
Adol sstr aße 1». 2.ßröenti.
<ief. Kars.-Fr.-R 'na -45. 3 L

Ordenti . Mädchen
sofort gesucht. Bäckerei
Ab siein . Niederwi lds tr . 12.

Tüchtiges zuverlässiges
Allein Mädchen
in kl. feinen Sausb . zum
l . Sevt . oder früher aes
Ado lfsalle e 28. 1.

Brnu. flcist. Mädchen
z. 15. August od. 1. Sept.
gesucht. T-engel. Kirch-
nasse. 24_

Aclteres Ebevaar sucht
sofort tüchtiges

Alleinmödchen.
das kacken kann od. Aus¬
hilfe. Guter Lobn. ante
Bebandi nna n. Bcrvflea.
Ldetbeiditrabe 70. 1.

für besseren Haushalt so¬
fort gesucht.

Weinhandluna Schütz.
Mkolasst raße 28haus-».MeMWell

gesucht.
P otbs Lananall e 7.

Für sofort ein ehrlichesKcheniMchen
gesucht

Kgsste. Lanngglie 5.

» !. WinMche»
per sofort aesuckt

Mnrißstraße 35. 1.

Hausmädchen
gesucht, das nähen , bügeln
u. servieren kann, zum
15. 8. levt. zur Aushilfel.
Mai nz er Straße 21

Älleinmädchen
zum 1, Sevt . gesucht. Vor¬
zustellen 4—6 Uhr bei
Di ck TaunusLraße 57._

JnngcS chrl. Mädchen
gesucht. O . tzühn. Bülöw-
siraße 14, EckeZieten rin «.

Hotel Rose
Zimmermädchen

ant empfohlen,
sofort aesucht

Junges tücht. Mädchen
für Ä. Haushalt v. 3 Perl,
zumi 15. 8. od. später ge-
fuickit. Negzustellen von 11
ins 4% Uhr bei Grcrufolt,
Wilbelmstr rße 38, 2.

MMmWeii
gesucht. Lohn 70 Mark
Svieae laasse 4.

Älleinmädchen
für kleinen Haushalt gsg.
hohen Lohn 'besucht Kirch¬
e-alle 11, Konettgcschäit.MI. liien
in klein. Villenhaushalt
gesucht

Auaustastr ake 19.
Tückt. Mädchen

für die Kücheu, ein Haus¬
mädchen für kl. Villen>-
hanSbalt ges. Biebrrcher
Straße 61.

Sessms
$Qusntaö(Qen

das nähen, bügeln und
servieren kann u. gute
Zeugnisse besitzt, in
rubia kinderl. HauSh
12 Personen ! gesucht
Eintritt sofort oder
1. Sevtbr . Borst, vorm,
von 8—11 oder v. 1—5
Ubr erbeten.
Krau J »s. Sehmann.

Langgasse 20. 2.

SaubereS Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
gesucht. Metzgevei Florh,
Kirckagsse 51

AWeÄm -M
saß aes Sotel Mctrovole
Alleinmävchcn per 15. . 8.
od. 1. 0. Von ält . Ehepaar
ges. Jed . Sonntag
Seerobenstraße 33, 2 l.

Williges Mädchen
gesuchtBert ramstr . 6 Kiü

Mädchen,
zuvevl. ordentl.. für kleinen
Haushalt für sofort oder
später gesucht. L nnenkohl,
EllenhEnaafse 15.
Achtlges AuMdchsn
bei hohem Lohn per sofort
gesucht Hotel Havvcl
Schillervlatz 5._

Nettes
Mädchen
für Küche und Haushalt
bei hohem Lohn und guter
Verpflegung gesucht.

Konditorei Kaivlinaer
T ricdri ckvtraßs  41 ._NeWg.Wmerniadchen

sofort gesucht Hotel Boael
Rbeinstraße 27. _̂

Aelteres solides
Zimmermädchen

bei hohem Lohn gesucht.
Hotel Reichsvost.

Nikolasüraße 16—18.MsinödUn
zu ä't. Ebevaar in heller
Hause aus 1. oder 15. Okt
gesucht Anaeb. u. H. 452
an den Taabl .-Berlaa.

Ich snckc ein braves ält.
Mädchen kür Hauslialtuna.
Srnnenbera . W -eSbadener
Straße 85.,

Kür Bertrauensvosten
wird ein iüngeres tüchtig
T-r^-ilein aes«-llt. Dass
muß in tzaush . u. Kücke
nut bewand, sein, um die
Hausfrau z-eitw. vertreten
zu k. Bediua . ist anaeu.
Charakter , sowie Zuverl.
Bevorzugt Waise. die
dauernd ein gemütl . Heim
sowie gute Verpfleg. ,und
Behandl . finden w. Mädck
vorh. Gebalt nach Verein¬
barung . Offert , erbet, an

Hans Gntenbera

Mädchen
tagsüber aes. Wicland-
strafte 11. bei Müller.
Vor.zusvr. bis 10 vorm. .

Sck" lentlgssenes

Mädchen
tagsüber oder halbe Tage
in klein, berrschaftlicken
Haushalt aesuckt. Mädcken
vorhanden . Zu melden
vorm, bis 11 oder nackm
von 4—5 Ubr

Pittnriastraße 23.

MM . Säülen
tagsüber zu Ku dern «es.
Mavktstraße 26. 1.

15iährines Mädchen
tagSü'ber «es. Waltmuhl-
straße 87. Veort. r.

Junges Mädchen
für leichte Veschäft. tags¬
über aesucht. Pevetz
Lanaaalle 32

Junaed Mädchen
«uS anstäwd.aer Familie
zur Beih tfe im Haushcnt
tagsüber «esruht. Ver¬
pflegung dasrtbst. Petri,
Taunusstratze 43, 3.
Ebrl . Mdch. od. Fr . 1-2 St.
aes. Schwalb. Str . 57. 2 r.

SaubeteM . M
von 8—9 vormittags so¬
fort aesuckt Taunusstr . 84.
Konditorei.

Reinl . Abidcheu
od. Frau movaens 9—12,
m -ttrms 2—5 Uhr gesucht
Bisnrarckrlina 20, 3.

I . M 'idchen für vorm.
cd. den ganzen Tag in kl.
Haushalt ges. Waterloo-
stvrße 4. 1 reckts.

Mes Mdchen
oder Frau täglich von 8
bis 7 *1 Uhr sof ges. Rabe,
N sederwald str aßê 4^.3„lls,
Msnatsmädchen od. Frau
von morgens 8 Uhr.,bis
über Mittag ges. Luisen-
straße 47, 2.

MonatSfrau
für 2 Str nden morgens
aes. Krg '.tb , Moritzstr. 36.
Mouatsfr . v. 8—10 ges.
Leba. Luisenvlatz 1. 2.
Saub . gew. MonatSmdck.

von moigens an bis über
Mittag gesucht Watertoo-
straße 6. 1. am Zietenr.

Saubere Ronatsfrau
für 3 Std . vorm, aesucht
Philivvsdergstrrße 10. 2.
MonatSfrau od. -Mädchen
für den Haushalt f. vor-
u. nachm, ges. Wehgandt.
B'gherggne 3t>, 1.

Saubere MonatSfrau
od. Mädcken häglick vorm.
1 Stunde «es.. Samstags
3 Stunden . Meinstr . 34,
-Äactenbaus 1 St . r.
Reinl . ehrt MonatSfrau
tvn S—10 vorm, gesucht.
Mehrer . R,hemstraße 71.

MonatSmädchen
täal . vorm. 2 Std . gesucht
Mückerstraße 10, Part.

Gut emvf. MonatSfrau
od. Mädchen von morgens
8 Uhr bis über Mittag gef.
Dambachtal 11.

Sehr ord. Nronatsfraii.
gut embtohlen, täglich
mehrere Stunden aefuckst
Em êr SIraste 4, Bdb. .P^
'MonatSfrau od. Mädchen
für morgens zum Laden-
i'vtzen gesuÄ . Friseur-
Geschäft Merander , Wil-
belmitraße 52.

Waschfrau gesucht
Bisma -ckrtna 38. S . P . l.

Zuverlässige taubere
Putzfrau

zum Ladenvuben mora.
Ubr gesucht Rhein-

strasse 59 Buchhandlung.
Frau zum Ladenviiücn

gesucht. I . Sandel , Kirch-
aalle 43.

Vessöles LlülsmadAn
z-um Qadenivutzenund für
kl. Gänge suckt ver sofort
bei gilitem Geheilt Bok,
Kirckigaffe 70.

2 Laufmädchen
ges. Waschgnst. Ganhmed
Oranienstraße 35.

JunneS Mädchen,
Waise bevorzwat. zu klein.-v
Kamilie i ack Evowberg
rm Taunus aefuckt. Geil.
OKerten u . W. 109 an die
TaabL-Zweiast., Bismarckr.

Laufmädchen,
absolut ehrlich, aus guter
0-guiil -e gluckt . Jean
Stiev . Schneiderei, Kaul-
bvunnenstratze 9.

C  Männliche Personen )

( Kausmüwiksches Derfona ! )

Sauingenieur
oder tüchtiger Eifcnbeton-
techniker durchaus erfahr
in allen statischen Berech¬
nungen Non Eisenbeton-
Konstruktionen. zum bald
Eintritt gesucht. Anaeb
mit Zengniss. u. Gebalts-
ansvrücbt'n u. A. 998 an
den Taabl -Berlaa _

Wir suchen einen tüch¬
tigen branchekundiaen

für eine in Mainz zu er¬
richtende Kiliale. Be¬
werber müllen in der
Ko'onialwarenbranche u
im Detailverkaus durchaus
erfahren und selbst tätig
sein. Angebote mit Ge-
baltsansvrüchen von nnr
Sackleuten unter T. 450
an den Taahl .-Berh Ol 17

Tücht. Verkäufer
oder Verkäuferin f. Drog .-
n. Kolonialwarenaesch. ver
sofort gesucht. Sckr. Off
mit Gebaltsansvr . unter
B. 109 Tngbl.-Zweiastelle.

MUSMWl

mit abgeschlossener höherer
Schulbildung ver sowri
oder 1. Oktober ges. 1057
Rheinblitte G. m. b H..

Biebrich am Rb..
Ersengieß. u. Maschinen-

Kabrik.

Braver Junge
als Lehrling für Samcn-
u. Kolonialwarenbandlg.
aeluckt Wellritzstraße 30

10 Mark
u. mehr täglich verdienen
Hausierer , auch KriegSbe-
fchäd-gte ». Krauen , mit
leicht verkäuflich. Artikel
im Stadtgebiet . Offerten
unter A. 996 an den
Ta gÄ.-Verlaa.
sHtWerbliches Personal )

Bassist!
Geiacr für erstklassiges

Konzert-Orchester gesucht
Offerten unter T . 449 an
den Tanbl .-Ber laa.
Zahntechniker

itrtn in Kautschuk und
Metall , aesndit. Offerten
mit Gebaltsansvr . unter
B 448 an d. Taabl .-Verl.

Tüchtiger

Schreiner
geflickt.

Steinber -- - 5,! '",fiTnaer.
Am Schlacktbof.?Ml. MvelichlWer

gesucht Nerastraße 16.
üibtiae

und tücktiae autogene

KWeitzer
zu sofortigem Eintritt
gesucht 1050
Rheinblitte G m. b. H..

Biebrich am Rb.

Damen-
Friseur

bei höchstem Gehalt gesucht.
Dette , Michelsberg.

Tücht. Dmncn-Krifcure,
Hcricnfriseurc . Kriseusen.
sowie Maffense u. Mani-
curistin. Haar -Einrichter u.
Vostickieur. Verkäuferin für
sofort »d. 1. Sevt . aesucht.

Kästner n. Jacobi,
TaunuSstitz^L4 ._

Schuhmacher
für Sohlen u. Kleck außer
dem Hause aesuckt. Seine
Sckeer. Tan n«sttraße 19.

Junger Schneider
gesucht. Krank. Wörtb-

js ] ui

gelernter Sohlosser,
mit Ia Zeugnissen j
(eventuell bei Frei¬
wohnung ) gesucht . |

Saum,
Taunusstraße 52.

WWg .-Ml
für Büllingwagen gesucht

Henckcrt u. Eo..
Biebrick  am Rh ein.

Knzm Wetz«
auck für Kachelöfen sucht
sofort I . Kans . Krnnkfnrt
am M._ Kaiserbo lstr H ,
Ord . Keaeljunae fof. aes.
ßoipe Wato . ^

MeMWe |
Anzeigen unter dieser Rubrik

sind bei Aufgabe zahlbar.

Weibliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal j

Nettes Wes puMii
über 3 Jahre in städt
Sebensm .-Gcickäft tätig,
stickt Stell , als Kassiererin
oder Verkäuferin v. sofort.
Ott u S . 448 Taabl .-V.

Gewandt.Fräulein
w. leit. Posten , am liebst.
Hotel, auck Telephon . G.
Zeugnisse Off . il. O. 446
an den Taabl .-Verlag
s Gewerbliches Person als

Zahntechnikerin
sucht Stellung . Offerten u.
P . 448 an den Tag>bl.-Vl.

9 emoiselle,
29 ans , bonne travailleuse,
avant la guerre garde
enfants 5 Paris ; sait faire
la cuisine et bien conduir
un roönage , däsirerait
entrer Service famille
kranyaise, öventuellement
pour rentrer en France.

Ecrire sous A. 2
5 1’ exp6d du jour nal.

Einfaches K-räulein,
zuletzt in fein . Wlein»
Nestaurt tätig , sucht Stelle
am Büfett od, als Stütze,
eiferten unter G. 448 an
den Tirbl .-Verlaa.

Solides nettes

Fräulein
mit guten Zeuan . sucht z
16 Aug. oder später Stell
in nur bell. Hause zum
Servieren . Am liebst, in
Kaffee. Offert , erb. unt
P . 449 an den, Taabl .-B.
Kinderfräui . s. AuSb lfe

für 2-^ W. Näh. Vau>bus,
Kiedrukier Straße 9, P . l.

Alleinstehende erfahrene

in den mittleren Jahren
Kenntnisse in d. Kranten-
vfleae. viele Jahre in
hockberrschaitl. Lause tat
gewesen, mit den besten
Emvsehl.. suckt w. Sterbe¬
falls wieder vall . Stellung
für Sevt .-Okt. in srauenl.
Hausback. zu älter . Dame
oder Herrn . Es wird mehr
auf ein autes Heim wie
Gehalt gesehen. Ang. u
K. 448 an den Taab '.-B

Ah . Fmleiii
mit langiährigen guten
Zeugnissen, w. zuletzt den
Haushalt eines Geistlichen
10 Jahre geführt , suckt
Stelle als Haushälterin
zum 15. Oktober bei ein
bell Herrn oder auch in
Pfarrhaus , am liebsten
aus dem Lande in d Nähe
von Eltville . Offert , u
A. 999 an den Ta ->bl.-2!

Fräulein
von auswärts , w. mehrere
Jahre selbständ. Haushalt
aeiführt hat . sucht ähnliche
Stelle bei älterem Herrn
od. Dcmie oder auch als
Stütze der HauIsvau . Oiss.
u. G. an Jräul . Luise
Conr ad, Meisenheiiti,_ Glan

An st and. Mädchen
sucht Stelle , „wo es den
tzaush . selbständig führen
kenn, am liebsten Etagen-
Mobnung . Offerten unter
tz. 450 an den Tagbl .-M.

Aelt. znverl. Kräulein .
sucht Stelle als Haushalt,
zu ält . H. od. bell. kdl. H.
Off, u. B. 449 Ta gbl.-M

Eins , ältere ?- Kräuleiii^
sucht Stell , z. Führ , eines
frauenl . Hausb . od. in r.
Haush . Vorkstraste lv, 2

mit vielseitig. Kenntnissen
stickt Stelle in nur vor¬
nehmem Saufe , evt. z„r
Pflege eines Kranken od.
als Reisebealeitrrin Off.
u. L. 449 Taabl .-Berloq,

Kräulein von auswärts
in nnaekündiat . Stelle , im
HanSbalt durchaus erf.
sucht Strlle als Stüüe für
tagsüber . Off n. K 444
gnaden .Lgatzl .rBerlag ._ _
Jg . Mädcken sucht Stelle
zu kl. Kinde oder s. Saus .»
Zeugnis zur Ver' -wuug.-
Seda nstraße,11 . Hth. 3. 3

Junges Mädchen
vom Lande s. -n kl. Haus,
l-alt Stell . Offerten unte»
W. 449 an den Tagbl .-Vl.  -

Fräulein
aus auter Fiamille. in all
Fächern des Haushalts
bewandert, sucht Stellung
zu Herrn . Off. u. A. 997
au den Taabl .-Verlag

Tüchtiges Kräulein
suckt Stelle über Mittag
oder auck als Verkäuferin
in Gemüse- u. Kolon -G,
N. Moonstr aße 20 Vdh V

Ja . KrienerSwitwr
sucht für ganz. Tcoz Besch,
od. übern, auck Fil ale.
Kaution kaiw gcst. werden.
Dleickstriße„28,̂ _

Krau ,
suckt leickte Beschäftigung
für tagsüber , würde event.
auck als Auisbilssködln
ochenl. vom 1. Sevt . ab.
Offerten unter L. 450 an
den^ Taiabl.?Bc rt og,_ _
Mouatösra » sucht sofort

kegsüb. Bescbäft Franken»
straße 7. Hth. Dach._

Ein innaeS Mädchen
suckt Mirnatsstelle v. 8 bis
11 Uhr. Frankenstr . 13, H
D. r . Vorm, zu Hause.  '

Kran s. 2 Stunden
Desckäft. zumi Putzen, evtl.
Laden. Knavv, Hellmund»
str. 31, Stb . 1, 2—7 Uhr.
f Männlich» Personen^ )

( kaufmännische » Personal )

Tücht. Vertretet
mit eingeführt , übern , die
Vertretung für Frankfurt
am Main u. Umaeaend in
'vckokolade. Pfeffcrmünz.
Pralinees und Fontanes.
Offerten unter S . 109 an
ie Taahl-AU.Vertreter

gut ei»geführt , übern , die
?1crtretung für Berlin u.
Umaeaeud - in Sckwkolade
Pfeifermünz , Kakao. Pra¬
linees und Fontanes . Off
u. P . 109 Taabl .-Zweigst,

Kaufmann
sucht Biirotänakcit ia ein.
Aaenturnesch iWieSbadenl
Jnterellenbeteiliannn in
mäßiger Höbe. Offert , n
B.̂ 450 ^an den Ta abl.-Ä

w. 9 Jahre die Mittelsck.
bestickt bat. eine Lehrst, in
einer bell. Buckbandlg. a.
1. Okt. Gei !. Off . unter
H. 447 an den Taabl .-V.
f Gewerbl iches PersonaQ

Chauffeur
mit lu Zeugln. u. Mt -,
t2jähr . Fabrtätigkcit bei
nur allererst. Häuserti , iw
auSgedebnlen Reiseerfahr.
im In - n, Ausl., iranzös.
svreckeud, sucht Stellung.
Off. mit GchnitsanWÄ>e w
näheren Beding, erb. uvt.
I . 451 an den  Ta «idl.-VeL

Chauffeur
I0i , Fahrer , stickt fick
verändern . Offert , unter
W. 450 an den Taabl -

Tüchtige Verkäuferin
welche perfekt sranchsisch spricht, per bald gesucht.

Schristliche Ossert. erbeten

6siö£n?)üU5 Marchand.

LWe. oröentfidte MWilM
event. mit I Kind, oder alleinstehend. Fräulein für ll.
Herrschaft!. Haush. für bald nach Wiesbadm ges. Gut
kochenu. backen Bedingung. Als Entgelt 2 leere schöne
Zimmer m. Zubehör, Heizung u. Licht, dazu Gehalt.
Schristl. Angebote an L. Kalthoff , Hoiel4 Jahreszeiten»
Wiesbaden. Borzust. ab Sonntag nachm, daselbst. F193
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-I. H.

Weile HWelW«
zmile Memlbeilklili

Inur wirilich gute Kräfte, per 1. September sucht j
Johanna Kratz, Mainz, Alte Universitätsstr. 21.

Ekfenbabninaenieur iuckt
l . Oktober ,

z-M -UlA
Anaeb an Prot . Helme
Biebrich. Weinberast r^ L—
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Für das technische Büro einer chem. Fabrik in Mainz
wird für sofort ein jüngerer Zeichner gesucht, welcher
gleichzeitig flott stenographieren und Maschinenschreiben
L n. Derselbe muß in der Lage sein, die technische
Korrespondenz nach Diktat und kurzen Angaben zu erl.,
Meie Skizzen und Zeichnungen aller Art anzufertigen,
»nacb. u. Beifüg, v. Zeugn.-Abschr., Lebenslauf, Licht¬
bildu. Ang. d. Gehaltsanipr. erb. u. Stichw. „Zeichner"
an d. Ann.-Exp. D. Frenz, G. m. b. H., Mainz . R33

Lebensstellung.
| Bilanzsicherer und im Konto - Korrentwesen ]

durchaus erfahrener

Budihalfer
Izu sofortigem Eintritt gesucht . Französische I
Kenntnisse erwünscht . Offerten u. P . 453 |
an den Tagbl .-Verlag.

Für ein Amateurgeschäft photographischerArtikel
wird ein durchaus

perfekter Laborant
zesucht, der befähigt ist Personal vorzustehen und Ver¬
größerungen, Reproduktionenu.Sonderanfertigungen ge-
wisjenhaft und sorgfältigst auszuführen. Offerten unter
A. 990 an den Tagbl.-Verlag.

Zwei möblierte
4- W IS-

MMwWUen
möglichst mit Küche, in
Villa aus sofort gesucht,
Gefl . Offerten u . S . 446
an den Taabl .-Verlag^
Aeltere Dame sucht für

Oktober Wohnung von

—6 Zimmern.
Rur 1. Etage in rtuhig
vornehmen Hause. Ost.
u. D. 443 an Taabl .-Berl.

Bessere Familie,
sehr ruhig . ohne Kinder,
such'. 5 bis 6 Zimmer, .auf
Oktober oder später ; wurde
auch Weines Landhaus od.
Billa mit Garten , hier
oder außerhalb , kaufen
rcher mieten . Gelf. On.
mter K. 450 an den

Tagbl .-Berlag^

MliM -Wohll.
.n nur besserem Hause von
anaeseh. Beamten -Famrlie
zu mieten gesucht. Off . u.
O. 450 an den Taoibl.-M.

Wer Kriegsbeschädigte
jlaufieute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die F215

NaittlllWW für» BWW
im.Wtsoit

Dotzheimer Stratzs 1.

iki
rn. die
inffuri
end in
nnünz.
ltanes
109 an
b_ _

»ter
:n. die
:lin u.
kolade

Pra-
3. Cff
weinü.

n ein.
baden)
r in
ert . n
«lch-L
Sch»
ttelsck
irst. in
dlg. ö.
unter

abl.-B.

Rvß,
it bei
Nn, NU
erfahr,
ranzös.
vllung.

Wohn, ohne Zim.-Anaabe.
LMleMgmJ Parkstr . 20, Hochv.. herrsch

28o>hnuug, Glektr., Gas,
Zentralheiz . Anzus. von
11 bis 1 Uhr.

1 Zimmer.
Dotzheimer Str . 100 zwei
1-Zim. - Wiahnuiogen mit
Küche sofort zu verm.

Möbl. Zim.. Maas ukw

Lädenu. Geschäftsräume. Albreckitstr. 36. 2 l., schönes,
fein möbl. Zim . z. 1. 9.

Laden
für nuhtaes Geschäft ver
1. 10. 1919 zu vermieten.
Mnergasse 13.

skarlstraße 6, 2 r., sch. mbt.
Zim. mi Herrn zu verm.

Rheinstraße 47, r . Gth . 2.
einfach nöbliertes Zim¬
mer an vermieten.Werkstatt, Lagcrr ., 90 gm.

Bismarck ring. m. Kontov-
zimmer. Straßenemfahrt.
Zu verm. ötah. Brauers,

,8dsterner Straße 18.

Schiersteiner Straße 10, 2,
1 gr., aut mäbl. Zim . in
herrsch. Hause., m. Balk.
u . 1 Bett , sofort zu verm.

Wörthstraße 3, 2. ein möbl.
Zimmer zu vermieten.

Laden
in bester Lage der Kirckg.
vom i . Okt. d. I . bis
1. Avril 1920 zu verm.
«u ersr Kirchgasse 49.

1—2 aut möbl. Zimmer
mit etwa? Kockigetegen-
beit. 1. Stock, zu oerm.
2iäh. im Tagbl .-Bl. <4^Billen u. Häuser.

Einfamilien -Haus von
7 schönen Räumen

und3 Mansarden , i. Kur-
vrertel, für 1. Oktober zu
l̂ rmteten. Offerten um:.| 443 an den Tagbt-
« >>laq

Gemütl . Heim findet Herr
oder D<«me Mlleinm .s tnkleinem, ruW Haushalt.
Offerten unter !O. 448 cm
den Tagbl.-Verlag.

^Möblierte Wobnnnaen. Leere Zim., Maus. ufw.
Adelheidstraße 61, Vdh. 1,
Railm z. Möbelunterst.K« kl SMe A

Höbenlaae. 3 Südzim.
uroße Veranda . Garten.« Küche rc.möbliert zu
vermieten. Anzukeben n
o nbr mittaas.

Hellmnndstr. 3. 3 r .. l. Z.
Keller. Remis., Stall , usw.
Zietenring 13 Auto-Raum.
Näh. b. HcouSn... H. Part.

In Main; zu vermieten
Ickr großer prima moderner

Weinkeller X « 'J;5
^Rur Sclbstreflekt. Off. unt . W.  9928 an Ann.-
Expcd. D. Frenz, G. m. b.H., Mainz. F32

KÄMslllhS
-jyfop il  i unter dieser Rubril
b Uflt lüÜM« A'-fgabe zahlbar.
l.-BeL
ir
sich z«

unter
abl.-L

I
me
für kl.

Gut
schöne

Gehalt,
szeiten»
l. F1SS

Bäckerei
A Wohnung zu mieten
^ 'ucht. Offert, mit Breis

M9_. Taabl .-Berlag.
®ut liebendes Öbst-

«J ?: Gemüse-Öleschätt
lO./ - Kolonialwaren , zu
. . « °n od. kaufen gesucht
"'Ul . mit 2- Z-Z.-W. Oft
ss-2e-t09 . .Tagbl .-Z>veiast.
Hrnmm
ben, oder KüÄen-

von ölt . allein-
i)orsn^' r Dame möalickst

44n7e%*t-v Offerien u-Ü7 Tagbl .9W 1 gg

3il ElllsaMenhallS
(Höhenlage) 3—4 Zimmer
von jungem Ehevgar aus
bester Familie ver sofort
zu mieten aesuckt. Offert
u. M 451 Taabl .-Berlag

Wohnung
von 3—5 Zim., ev. auch
kleineres Haus mit Garten
in Wiesbaden oder Um¬
gegend von best. Familie
ver sofort oder soäter zu
mieten geruckt. Angebote
i-ntef Bt. 450 Tagbl .-Berl.

Gesucht
4- 8-M.-WMW
in anter Laae. event.
Umtausch aeaen 3-Z.-
Wobnnna Bierstndtcr '
Höbe 24

Saufe per 1.  10
J u$t . Cff.  u . T . 108®le  Taabt .-Zweiaüelle.

möalichst Wcstend. sos. od
zum 1. Oktober zu mieten
aesuckt. Off . u. U. 443 au
den Taabl .-Berlaa.

Gesucht in anter Ge-
schäftslaae einLaden
mit 1 oder 2 Schansenst..
nebst hellem Arbeitsraum
und Zubehör Offerten u
S . 445 an den Taabl .-V

Nnterstellraum
für Keines Auto, Necke
Friedrich-. Luiscnstr.. ges.
Off. m. Br . Z. 450 T .-Vl.
Suche baldiast in d. Nähe
Helenenstr. Stall für ern
Pferd . Si. W. Schmittirrger,
H-elenenstraße 15, Stb . 1.

1v—12  Zimmer.
Mod. Wohnung oder Billa per sofort oder 1. Oktober

zu mieten gesucht. Dieselbe muß mit allem modernen
Komfort versehen sein. Genaue Offerten mit Preis
unter U. 452 an den Tagbl.-Berlag.__

Für Bürozwecke
_ bis 2 Räume , möglichst mit Telephonanschlußgesucht,
Nähe Bahnhof bevorzugt. Gefl. Angebote unter T. 447
an den Tagbl.-Berlag._

Arzt
ffür innere Krankheiten
keine Kastenvraris ! sucht
für 1. Oktober 2 oder drei
möblierte oder unmöbl
Zimmer in der Wilhelm¬
straße ober Taunusstraße
zur Abbaltuna d. Sprech¬
stunde. nachmittaas . Off

fr 442 Taabl .-Verlag
I . Herr s. möbl. Zimmer,
wögl. sevar. Angeb. unk
K. 446 an den Taabl .-Vl.

Aelterer Herr

n den Taabl .-V-evlaig.

» m  LMhaus
werden 4 oder 5

Kiichenbennb.
mit Tochter

an

den Taabl .-Berlaa,
Aelterer Herr.

Bel. als Dauerm.

Besserer Herr
sucht ver 15. 8. 19 unaen
Zimmer leveut. Salon u

benutrung u.
Offerten mit i- -
■fr. 440 an den Taabl .-B

F Dame suckt freund!

gilt möbl.Miiiel
am liebsten mit vock Ber^
pfleaung

den Taabl .-Berlaa
Oberlehrer und Fra

lDauermieteri suchen zur
1. Sevtember möblierte

Pension

gesucht. Preisana.

ÜFlii

mit einsamer
Vervfleaung.

cm den Taabl .-Berlaa.

WU Mine
4—5 Wochen).
^ -eisang . unt — -

J-gnb .-Verlag.
Alleinstehende Dame.

Gelve vbes ckul-Leh rerrn a>
Straßburg . sucht von c

allerer Dame ^ vder bcallem Ehepaar . AdoMcklee
oder Kaiser - Friedr .-Rmg
bevorzugt. Mitteilungen
c.bittet Fräulein C. frais.
Evangel . Hospiz, Platte
Straße ü.

Herr s. eins. möbl. Zim.
in d. N. d. Hauptba-hnhofs.
Off , in . Pr . T . 451 T.-Vl.

Laden
ebt. mit Einricht ., in best
Lage von Wiesbaden , für
gleich oder später zu miet.
gesucht. Gefl . Offert , mit
Preis unter K. 451 an
den Taa bl.-Berla g.

-3 belle trockeneRäume
für Laaer feiner Webwar.
auf sofort gesucht. Offert.
» ?,.  447 an d. Taabl .-V.

Milse

in bester Lage
für Konfitüren - Geschäft

gesucht.
Offerten -unter B. 447  an d. Tagbl.-Verl.

zmdmhM ! \
Anzeigen unter dieser Rubri ! I C
sind bei Aufgabe zahlbar . | “

Gr . Balkonzimmer
mit  2 Betten , mit oder <
ohne Vervilegung, zu ver- t
mieten. Näh. Taunus - 1
straße 1. 1. Stock.

MMchr 1 ,
- -- /

Anzeigen unter dieser Rubrik j
sind bei Aufgabe zahlbar .. | ;

( Kapitalien -Angebote }

Hypotheken
plaziert günstig

Sensal Meyer Sulzbsrger
Adeiheidstr . 10. Tel. 524.
KrieaZanl. u. Hrrvothck m.
Nachl. m  feilten aef. Off.
u L. 100 an Tagtl .-Zw>gst.
20000  Mark

auck aeteilt . auf 1. Hvv
zu 4*4%  zum 1. Nov. c.
z,l vergehen. Bermittluna
verbeten. Offerten unter
O. 435 Tagbl .-Berlag.
( Kaprtalien-Gefüche)
150009 KI.

■ auf gute 2. Hvvothek von
Selbstgeber gesucht. Off
u. I 448 an d. Tagbl .-B.
40- 60000  Mark
für sofort auf 2. Hvvothek

: auf großes Obiekt aesuckt^ Cffu.G447 Taabl.-V,
El 75000  Wart

1 1 . Hvvothek unter der
Hälfte der Taxe gesucht.
Angebote nutet Z. 100 au
Taabl .-Zwergstelle erbeten.
Mk.100000 .—

■ Htzvotbekenkavital gesucht
r’ Gefl Angebote u. O. 451
“ an den Taabl .-Berlaa.

ZmoMm I
Anzeiczen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

l f Jmrnobllien -Berkäufe J
I Billa in Wiesbaden,
" Nähe Hauptbahuhof , und
II  Ctrgßeuüabii , sos. bezwhb.,* zu verk.: 12 Wohnraume,
, großer Keller u. Boden,
l Zentralheizung , Gas und
- elektr. Licht, 2 Badezim.,

viel Nebenraum , etwa
600 gm großer Zicrgarren

. mit etwas Oibstbäumeu.
s- Offerten unter Ä. 003 an

den Twabl.-Verlaa.

! Mod . Villa
8 13 kochherrsch.. Balk..
- Garten , vornehme Lage,
- Bähe Bahnhof, auck für 2$ Familien, zu 85 000 Mark
" zu verk.. sofort beziehbar.
" Off u. D. 440 Taabl .-V.

Etaaen -Villa.
nster Lage, 7 Proz.

zu> verk. durch

Etaaen -Billa

Adr.

81. LMÜhWS
Bo>ahn-

Näh. Römeüberg 5,

Landhaus
Borort mit elekt Ber-
d. 2stöckia. mit Hof

Mark zu verk. Offert u

Renl. Haus
ialramstr ., Torf ., große,

Hof. Laden , für d. Tarw.
70 000 Mk.. zu verk. Näb
im Tagbl .-Berlgg._Q?

Ham WheKichM
in welchem 8 F . gut geh
Kaffee- u. Sveifewirtsck
init Flaschenbierausschank
betrieben wurde , ist 12 000
Mark unter der Tare zu
verkaufen . Eichenauer
Nerostraste 13  _

Villa

Kapitalanlage,
Sbrosentio.

,frauS, Fnnenstadt . 63 000
Mark , ohne Vermittler zu
verkaufen . Off. u. S . 450
an den Taabl .-Berlaa.
Rent . Haus i. d. Altstadt

u. d. F . T . zu verk. Torf .,
Stallung . Borderh .. Hth-
u. Seitei »ge>b. Näh. im
TaM .-Vcrloig._ Qx

Aukamm,
schöner Garieu mit allen
Arten von Obstlbäum-en u.
voll. Obstbehang, eingez..
mit Brrnnenanlage und
Gartenbaus m verk. OG.
u. F . 450 TaM .-Berlag.

Obstplantage,
ca. 1000 Bäume feinster
Sorten , preiswert zu ver¬
kaufen . Näb Frau Keck.
Albrecktstrasie 11. 1

Auzeigcn unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Prwat -Verkimf« )

Obst - und Geinirse-
Geschäst

gutaeb., ick bester Lage,
umständehalber billig zu
verkaufen. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlaa Q*

Drei Milchziegen
u. Hasen vk. Straßenmühl-
wea. Haus Gotschalk.

Ziege zu verk.
Friedrich. Hermannstch. 20.

Hasen
ibela. Scmdkaninckens

ab.zuaeben Abeaastr 15.
Scheckhäsinm. vier 8 W.

alt . Fmlgen bill. zu verk.
Meckert. Nettekbeckstr. 20.

Hund
rcinrass araner Pinscher.
*/>1 I . alt . sehr wachsam,
stubenrein, gestutzt an
Schwanz u . Obren , für
200 Mk. zu verk. Anfraa.
u. M. 446 an d. Taabl .-B.

WIUiMe!
Selten schöner Wurf

Dobermänner . 6 W. alt
2.3 Rüde. 220 Mk.. Sünd
170 Mk. ver Nachn.. zu
verk. Händler verbeten
Eilofferten unter A. 1
an den Tcmbl.-Berlag.

Enten , alte u. iunae.
zu verk. Rambach, Wies¬
badener! Straße 10.

Portefeuille-Leder,
auch in kleinen Onantit .,
abzuneben. Offert , unter
H 451 an den Taabl .-P

ßioldene Damcu -llür
mit Sbrnargdeckelzu ver¬
kaufen. Näh. zu erföaMn
im Ta>M .-Verlag . Ha

Gold. Damen -Armband-
Uhr u. Zriß -Prismenalas
zu verkaufen. I . Riegler.
Marktitraße 10.

Herrenuhr
schwer golden. Fabrikat
Glashütte . Lange, Preis
nur 3000 Mk. Offert , u
D. 447 an den Taabl .-B

Für Liebhaber.
Kuckucks-Uhr, Prachtstück,

zu veäk Preis 400 Mark.
Räb. im Tagbl.-Berl . Rf.
1 Franks. Rcfrrm .-Dubat
(1817) für 150 Mk. zu vk.
Schmitt . Arndtstnaße 8. 4.

Ein weißes Porzellan-
Eßsectzitt u. einige Glas-
igchcn b llig zu verkaufen
bei Wagner , Moritz str. 40.
Mittelbau 3. St.

Pelz-Pelerine , schw..
m. Skunlskragen u. groß.
Ecken, Tascheumuff, grau.
Pelzkraiŝ n u. Ecken zu vk.
Baaenstecheritr. 1. 1. 10-12

Zwei Capotbüte
u. 1 Creve-Capothut. zwei
gehäkelte Bettdeckenu. ein
Waschkefsel, sowie 1 Luft¬
kissen lGummir .s nmch neu.
bi Ötia abzugeiben. Hartung,
Stiftstraße 24, St >b.
Fast neuer kl. Damenhut

pveisw. zu vevk. Büchtin«.
Moribstr 21. 2 r.. vorm.

Damerrhur. elea., >
mit Federn, gelb., reinseid.
Sonnenschirm, Ofenschirm,
kl. Leiterwagen, Autzo-
hu>vve. stark. G-ummidall,
alte Oiei« , G tarre zu vk.
Reinhokdl. Hellmundftr. 13

Einige Mtr . Drikodin,
schwarz, billig zu ver-
kaisen Reinhardt , Eleo-
norenstraße 4.

schwerer Seidenstoff,
araiu. prersw. äbzugeben
Nerostraße 23,1 r . Einsicht
11- 3 Ubr.

Weißer Wollstoff.
4 Mcher. doppelt breit , zu
verk. Bismarck ring 42. 2 r.

Sckrtvarzer Anzngsstoff,
270 l. u. 150 br ., vreiswerl
zu vevkaulfen. Adresse im
Taabl .-Bevlag. Ui

Voile-Kleid
hell. Größe 44. ganz neu
zu verkaufen Hellmund«

Grundstück
mit Karrcsfeln u . 10 schön.
Ockstbäumen bepflanzt , zu
verkamen . Qsferien unter
G. 450 an den Tagbl .-Vecl.
s chmmobilien-Aaufgesuche)

Villa
oder solid gebautes Hans
Olarten für 1—2 event
3 Famil . von schnell ent¬
schloss Käufer gesucht.
Offerten unter Z. 451 an
den Taabl .-Berlaa

Nähe dis Aerot i«. Elcktr.
1. Avril zu 8 - 59 am.
10 Zim.. r . Z.. für 110 000
Mark zu verkaufen Näb.
im Taabl .-Berlaa . Qy

Landwirtschaft,
ca. 50 Morgen groß, von
Fachmann zu raufen oder
pachten gesucht, auch k. e.
Villa in 28. in Tausch a
werden . Näh. u . V. 402
an den Tagbl .-Verlag.

Wskklll -HM
fast neu. zu verkaufen
_ Gncisenanstrane 10 1

lchw. Sviben -Paletot,
säst neu. seidengef.. z
verk. Nerostraße 31, 1 l8.
vorm ittags .

Fast neues Facker.kleid,
dunkelül. Cheviot, Gc. 4L.
10 Mk., graues Winter
Jackenkleid 40 Mk.,
acabb. b'. Froti .-Mantekkl
30 DK., seid, bleue Bluse
neu. 35 Mk. niw. Bismarcks
ring^40,̂ H. P ... abds. n._8

Wciß-wcll. Jackenkleid.
1 schwarz-scid. Muse , dr-,
eiserne Bettstellen mit See.
arusmatrahen zu ver^
kaufen. Näh. Naucnthc
Straße 24. 8, Dockheer._

(Sin neues hellblaues

Slhlvarzes MmelMlS,
mod.. sowie lila Leinenkl,.
neu . beides Gr . 44. verk.
Reilbans Snrent6rraftrJJ,

Schw. Atlaskleid,
wenig getragen u . eieg.
Cavothut rur ält . Damen
riud weiße Straußfeder
preiswert zu verk. An der
Rinakirche 6, 1.

Neues Seidenkleid,
fast n . Sommerlleid , neuer
Herrenbut zu verk. Auzu-
seben von 4 bis 6 nachm.
Mallnfest Straße 12, 1.

Verschiedene Blusen.
'ch. it. w„ zu vk. Nikolase
straße 26. Frontsv.

Hellgrünes Kostüm. „best. Stoff , vk. Stiftstr . 33.
Weißes Waschkeftüm

zu verkaufen . Dalraiau-
Wielanditraße 19.
"Bade -Änz., sch. w. Frotte-
Koftüm . Steintöpfe zu vk.
Kalkhof. Klövstzockstraße 1,
3. Stock 10—8 Uhr.

Neue reinwoll . schwarze
Sportjacke für 80 Mk. ab¬
zugeben. Bon 2 bis 4 Uhr
anzusehen . Zu erfrage «»
im Taabl .-Berlag . Rd

Leichte Backfischjacke,
dunkelbl-ru. zu veck Ulfen
Bülowstraße 5, 1 st ., ab
8^ Ubr. , , ,_ _
MlerHMzTMW
Gr 46, für 60 Mk. zu vk.
Holl Gneifenaustr . 3. 4.

Blauer Mädchen-
Matrosen -Mantel

CIO—14i.h fast n. Loden,
kave 110—144.1. w. Frotte-
Rock. wß. u. bl . Boilebluse.
schw. Svanaenschube . Gr.
38. wß. Schnürstiefel 1341
Gummischuhe lGr . 34s
Damenstroh - u . Lederhui
ibraunl . Kinderstrobhuh
weiß . Mädchenbeinkleider
Mädchenmatrosenbl . lfür
12 —I5i . . gr lein . Unter¬
rock billig zu verk. Große
Burgstraße 14. 2, von
10—12)4 u . 3—5 Uhr. ,

Gut erhaltener Damen.
Mantel Gummimantel u
,oeiße Blute biüia zn
verkaufen bei Hoffman».
Kirchaalle 11. 1.

Ein getraa . aut erhalt.
D . - Wintermantel,
Gr . 42 zu verk. Auerbach
Or an>enstraß e^ 5̂ —11= 2.Seid . Damen -Mantel.
blau , dun kl. Sommerkleid
lGr . 42—44s sehr bill vk.
Trestev . Grabenstraße 2, 3,

Frack-Anzug.
wenig getragen , rnitllers
Füg., für Kellner , leichtert
Ueberzieher u . verschiedene
Herreusachen , Stoff für
2 schwarz-seid. Mulen , ge-
nikustert, zu verk. Gustav«.
AdoLfstvaße 13, 3 rechts.

Frack. Smoking . ^
Sakko - Anzug , Paletots,
Foldlilluse u. Hose zu verk.
Baum . Karlstraße 41.

2 Anzüge
getr ., dunkelgrün . Gr . 44
schlanke Fia .. zu verkaufen
Bismarckrina 42. 2 r.

Sckw. Gehrock-Anzug
f. schl. Fia .. Io. Friedens-
Ware, ln Schncideraübeit,
zu verk. Näheres Platter
Straße 17. Part.

Zwei Sakko-Anzüye.
1 GebUack (starke Figur ),
1 Mil .-Bluse . Mantel u.
Stiefel , 1 Haudnähmosch
lälteveS Svftem ). 1 Akkiu-
muilator zu verk. Ovan eri-
ftraße 34. 1. Stock rechts.
Au^usehen zwischen 2 und
5 Uhr.

Sakko-Anzug,
neuer , solider , «eiircifter,
zu verk. Birlenbach . Adler»,
straße 23. Hth . 2
Knaben -Anzügr n. Ueberz.
im Alter von 13—48 I .,
Waschblusen für Damen
vreiswer : zu verkaufen
.Kleiststraße 23. 2.
NUMarine -Äerzlehsr
2 neue weiße Marine-
Paradehemden , 1 P . neue
Mar .-Ledersch.. Gr . 28)4.
1 fi ' ^e, Holländer zu verk,
Wolik Adlerstrabe 31. 3.

Sporthose u. Sakko
und Sammetweste , neu,

, zu verk. Hennig , Weil-
irraße 6. Part.
R. Borcalf -Damenstiefcl

, (40). flack. Absatz, 45 ML
zu verk. iLtrai -ß. Sckßval-
backer Straße 59. 2.
1 P . n. rleg . Dnm .-Lack-

. Svanaensckiihe (89) u. 1 V.
Mil .-SchnüritiefÄ (39/40),
nut erh.. zu vevk. Mehmel.
Karlstraße 27. Part.
We ße u. gelbe Salbschnhe

- (Größe 40  u . 38) zu ver-
tauseu . Klein , Hellmund,

c strnß - 44. 2.

zu verk Näh. Dobheimer
Strohe 41. Gth. 1 r.

Hnlbschubc. arm , u. braun.
Sin wcisteS Kleid, billig
zu vcrikaufen. Näheres
bei Noßler . NikslaSstr. 39,
Part . linlä.
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1 P. «. SdwftMtft :efeI
mit Doppels., GaSlamvc
zu verkamen Rheingcmer

' 20. Bart , l.
1 P . H.-Dck,nürfchnhe

(BoxcaLf). Grütze 45, neu,
zu veÄcmfen. Flortz. Krvck>-

51, 1,
1 Paar eleg. französische

T °i>k« «.eW
neu . Grütze 37. zu verk

Frau Altlav.
Ql  ghiroftrafic 13 links.

Konzertzicher
fast neu, mit Palisander¬
decke zu verkaufen
Nettelbeckstr. 14. 2, Mitte

'Mod . Schlafzimmer
mit Sviegel . Pat .-Rahmen
u . Dvell-Matratzen . Wieder,
Dotz heimer S ir . 40. M. 3.

Echte Oberstdorfer
Haverlsckuhe. xtm,  W-
fläucr Matzarb ., Schwerns-
Icfcer. nietgenagelt . Gr . 40
bis 41, für Bevgtouven
sehr geeignet. zu verlauf.
Leberbeua 3, Part.

Reitstiefel , neu.
Gr . 4.5/44, Herz-Fckbrikat,
zu der? Hastner, Quev-
stratze 2, 1 l ., vormittags.
1 P . n. S .-T »urenstiefel

(Gr . 41—42) für 80 Mk. u.
1 P . n. Dam .-Stiefe -l l37>
f. 40 M. zu vk. SuMeUger,
Adslheiditr.  1 0, 2,  vorm.

neu. Nr . 39. v. b. Sckubm.
anaefert .. zu verk. Bitter
Lananasse  25.

ff. weiße Damen -GlaeS-
Halbfchühc (Gr . 39/48,.
neu. zu verk. Landkammer,
Bi Smarck ri na 22, 3.
Neue Damenschuhe
weiß, Nr . 38. für 47 DA.
verk. Residenzbotel. Dort.

Damenstiefel (Gr . 39),
n.. bill. zu verk. b. Havvsl,
Bl ückerftraß« 23. £>. D.

Rene Stebkraaen mit
Ecken (33). wei» e ü. Steb-
»mleakraae» <35 u. 36).
Mädckenturnsch.. w bobe
Sckmbe <neu). neues aest.
arün . lein . Rivskl . rc. bill.
Fabian NiSmar ckr. 23. 3 r

Korsett,
FrirdsnSware , zu vk. Bat
trft . im  Tagbl .-Perl . Rc

N. aest. Tischdecke,
grau . IackenUeid, 6 pol.
.Hutständ., Maschkorv, Ifl.
Gaskoch... BÄderr . m. Gl .,
Kr4lt.nkc.stcn Neugeldauer.
.-öerrrmaitcnftr ! 13, 8—2.
» « Nle 158/300

arün u. brokat u. bord.^
farbig , zu verkaufen

L »nMa .Fx. ?5 ,.
Daunen -Stcvvdcckc,

coi-s-id.. zu verk. Ludwig-
Kratze 4.

Bettüberzüge.
bunt kariert , fast neu, zu
z-u verk. Zu erfragen rm
Toabl .-Devlaa. _ Rb

4 Garnituren bockeleg.

Bettwäsche
» 850—400 DA., zu verk.
Anzuseb. zw. 6 u . 7 Uhr
abends Sckarnborststr . 6,
,3 S»  _

Bettücher
6 Stück, neu. 165 mal 250
vrima Silefia . zu verk. v.
3—6 Ubr Rauentbaler
Straße 6. Hochhart. links

Kleinkindcrwäsche
ErstlinaSfacheu. Kleidchen
ufw zu verk Dotzbeimer
Strafe 166 3 St . links.
Perm ApMe»sw.

antike Möbel. Standubr
2. XVI.. prachtv. Emvire-
Ubr. Barok-Fia .. Meist
Porzellan . Höchst-Damm
alte Bilder , Fahenee . Kinn
ufw. vreiswert wegen
Umzugs zu verk. Ritlm.
Lank. Dreiweidrnftr . 18
2 St .. 8—11 ii. 1—4.

Perlmutt -Opernglas,
gut erh., zu vk. Zigarren-
geschäft Rothenburg . SM»
DÜtrcfeJL_

Bu verk. 3 aut erhaltene
Bände des

Reichs-Adreßbuches.
Ausgabe 1917, zum Preis
von 70 Mk.
Ervort - n. Fmvortaekell-
schaft Alf/ . Eloutb Co.

Ratha uSstratze 10

Schreibmaschine
billig zu verkaufen. Näh
Mauergaise 2. Kontor
Mrin,u ^,Eie.

Gut erhaltenes Piano
zu verkaufen. Zu erfrag.
im Tagbl .-Verl . 1059 Qu

MeM.8-MinetLe
mit Etui zu verkaufen
L. Bnkckardt. Dotzbeimer
Straße  42 , Parte rre.

Mandoline
zu verkaufen . Schmidt,
Johan nisberger St ratze 4,

Grammophon
mit Saitenspannuna , für
D-ein-Restaurant sehr oe.
eignet. nustb.-vol, hochh.
Bett . Handnäamasch. weg.
Blatzmar-gel sofort zu der.
kaufen SchuLz. Mauritrus-
stratzc  9.

Grammophon , .
schöner großer , m. Trichter
u. Plctten , komplett, billig
zu verkaufen WAelm-
strccke4. 1.

Eleg. Mahag .-Salo ».

Weiß lack, ftthbei fielt.
Klapp wagen und Kinder-
Klappst. verk. Koppeuger,
Germaniaplatz 3. 4 l.

Chaiselongue ». Sofa
billig zu verk. bei Ntanvw,
BiSrnarckrin« 5. Hth. 2 r.

Verkauf!
1 Sessel. Biedermeier.
2 Stühle antik.
1 ovaler Tisch.
1 Trumeau . antik.
Porzellan , antik.
2 Unterbetten Febern.

' Fna . Daniel Schmitz.
Niedernbauken im D..

Babnbofstraße 109.
Sofa nnd 2 Sessel

mit aekchnitzt. Rahme» u.
Gobelinbezua zu verkauf
PinenS . Wakerloostraße 6.
1 Sk. am -4ietenrina.

Altes Sofa.
Bettstelle. Federbett , klein.
Waschtisch zu verk. Scckdan,
PhA v̂ivKeuaistraße 23.

Aus Herrschaftshaus
im Auftrag zu verkaufen:
2 fast neue KvrbfeffÄ mrt
vrima Polsterung . Anzu-
seb. bei Mavschall, Körner-
straße 2. 3 rechts.

Ein kl. Kassenschrank
u . cfm eiserner Flafchen-
schrank für 200 Flaschen
vreiswert zu verkaufen.
Anzusehen von 11 bis
4 Uhr nachmittags , Weil-
itraße 22. 3 rt

Eins . gebr. Küche
für 100 Mk. zu verkaufen.
Bremser . Rieblstr. 5. 4.

Neue kompl.Küche
naturlasiert , bill. Weber
Dotzbeimer Str 40. M 3

Kückenschrauk
u. -Bretter zu verkaufen
Walkmüblftrcrße 37, P . r.
AnZnfehen vorm.

Eine neue Küchrn-
Einricktnna

Ml verk N,ih. Mingenbach,
Klarentbaler S :rt 5. P . r.

Küchenrinr. zu vk. Knüll,
Rauentb . Str . 7. 2. vorne.

Wäschesckuank,
weiß lackiert. 3teiil., mittl.
Tür init Sviegelql . preis¬
wert zu verk. Näh. Müihl-
aasse 9. Hth. 1 links.

EiSfchrank zu verk.
Weist and. Goethsftr . 7, 2.
Anzu loben Vvrmittaas.

EiSfchrank,
2türia . innen Porzellan-
Kacheln. oben 2 Kühl-Be-
hälter für Butter usw.,
105X85X55 cm, so {juit wie
neu , für 400 Mk. zu verk.,
deSal Eiskiste mit Zink-
Einsatz, 105 X 80 X 67 cra,
für 150 M< Adresse im
Taabl .-Verlaa . Be

Diplomat (Eich.)
mit 4 Zügen . Sessel und
Büfett zu verk. Weber
Dotzbeimer Str 40. M 3.

Für Diele:
Eleganter grvßerbprege!
schwarz, elsenbein einge¬
legt . kerner

EissUank mit Mas
2teilia anschließbarer

MannN-WasWlh
mit Svieael . 2 Gasöfen
zu verk. Zu Bef. 1—6 Uhr
Am Kaiser-Friedr .-Bad 6
Parterre rechts.

Drei Schließkörbe
zu vk. Bender , Hellmuntd-
stvaste 29. Slb.

Eine Ladentheke
mrt erhalt, , zu verkaufen.
Näheres Nstnger. Adler-
fik.a.s>k 33. Laden_

2 Staubrrker,
u . 3 AuSstellkasten wegen
Umzug abzugeben. Mavx.
Mauritiusttratzs _1.

Schnbm.-Säulen -Nähm.
zu berf P . Platz beckerp
Mtviklec Straße 9._

1 Nähmaschine.
1 H.-Bütte.
1 Kleiderständer,
1 Schre bvnlt,
1 Drebstuchl.
1 Bettstelle m. Svr ..
4tciliaer Matratze zu vk.

SnSz ncki. Lu senftr. 47, P.
Für Schneiderin.

Fast neue Damenbüfte
für schlanke Fi«.. Biumen-
Etagere , Eichenholz zu vk.
v. Kaineke, Kaiser-Friedr .-
Rm a 14, 2. Stick._
Gelegenheit!

1 Couvee. 1- u 2sv.. und
1 Gesellschaftswaacn

(Kremser ) für 20 Person .,
mit Lederausschlag. beides
fast neu . billig M. Räum,
zu verk. Näb bei
Emrich. Herderstrnße 8.

Ji .elkL.bon ^247.
1 leichter Kastenwagen

u. 1 Schnevvkavren verk.
Thurn . Schierst. Lach 7.

Blauer Kastenwagen,
tt aut eck.̂ xu verkaufen

20—25^ P,tr. Tragkr .. zu
verk Sattemer . Adelhcid-

- -

billig zu verk. Müller

Wegen Umzug zu verk.
1 GaSlampe . 3arm .. Tisch,
Nähtisch. Mufchelsamml.
mit Glas Vitrine (Nustb.),
Flurgarderobe , zwei arvtze
Bilder mit schweren Gold-
rc.hmen. Hängematte , ein
Sattelgestell . Etuis für
Silher verschied. Größe,
elektr. Ventilator , weist lack.
Bett . Sofa m. Mokettbez..
Notentrube , Notenpult für
8 Gemcr ufw. Pierordt,
Kais.-Fr -R. 68. 1. Mtttw .,
Donners t . 8—10. 2—4 Uhr

Emaillierre Badewanne,
fast neu. la Friedensanal .,
ein Prismenlüster u. Gas-
pendol ufw. wegen Weg¬
zugs preiswert zu ver¬
kaufen. Besichtigung zw.
10 u. 4 Uhrt Krüger,
Rüdesheimer  Straße ..36,_l

2 gut erb. Badewannen
hüll.  Brübl . Blü cherftr. 15.

Emaille -Badewanne
nnt GaSbadeo-f. .Hohlwein,
SchtvakhacherSir . 57, 2 r.
Weiße Kinderbadewanne
mit Gestell zu verckauken
Ludwrsttrake 4.

Achn>. Marmorxlatte
m. Aufs, 1X55 , SchaukÄ-
stubl, Frack, 2 Liebia-Mb.
lp'rndlinuer . Klovstock srr. 9.

RäsöWsDülgUille
f. neu . u. FlcisÄkackmasch
(Nr. 8 )zu verk. H. Maus.
F riedrichstra ße 55

Gut erh. Kinderwagen
za verk. Simon , Emser
Siraste 35. 1. Stock.

Äuto
Adler-Landaulett

mit a. Gummi . Kühler u
Laternen , vcrnick., frisch
lackiert. 15 000 M . Näh
bei Dietber Fabnstraße 3

Auto
Dürrkovv-Laftwagen. ca
25 Ztr . Tragkraft , mit
Eisenbereifung . 7500 Mk.,
zu verk. Zu erfragen

Dietber . Kabnstraße 3.
Auto

R. « . G. 7/17
durchrevariert , frisch lack,
nnt g. Gummi , modernis.
für 13 500 Mk. , zu verk
Zu erfragen bei Dietber
Fabnstraße 3.

Motorrad
1 Zhl ., 2Vz  PS ., Rational,
mit vr. Bereif ., fahrber .,
zu verk. Rudolph u. Roth,
Hellmundsttzatze29.

Gut erhaltenes
Adler-Motor-Rad

6 PS.
fast neue Bereifung , vrw
zu verkaufen. Duda
Portier Valastbotel.
UKSMcheiMMr
mit Bereifung zu verk
Grünntbaler . Hermann-
ttraße 3.

Ein Fahrrad ,
mit 7?reiliarrs zu verkauffen.
Scüaaf . W»eH.eracrss-e 49, 3.

(stut erh. Fahrrad
m. Gmumibereif . zu verk.
Klaventbaler Str . 8. H. P.

Herrn - n. Damenrad,
fast neu. vvelsw. Mäher.
Wellritzstratze 27. V)t6 . P

H -rren « u. Damen-
Fahrrad , ohne Beveifung,
zu verk. Bierstadt . Wies¬
badener Straße 2.

Gebrauckrter Gummi
für Auto zu verkaufen:

935X136 (2 Decken).
820X120 (3 Decken).
815X185 (6 Decken)

für 3200 Mk. zu verkauf
Dietber Fabnstratze 3.

Ein Küchenherd.
weist emailliert . 1 Zither
mit umtetzbsübarenNoten,
40 Stück, u. ven'chiedenes
Schreier - Werksem«, alles
m sehr gutem Zmstcmd,
weaen Mveise billig zu
verkameil. AiMrsehen von
12—11«! Uhr. Schwalbacher
Straße 67, 4 r.

Ein Ofen
für großes Zinimer zu vk.
Aleri . Dambachtal 5.

Badeofen
mit Kohlenfeuierung m
verk. Sonnenbevg , Kaffer-
Friedrichstraße 6.

Nett . Lüster
MlWpsn. Whel
Gaswandarme
Zinkbadewanne
b zu vk. Mainzer Str .̂ 8.

Bier egale Gaslüster,
Schmiedeeisen mit Kupfer,
raff :nd für äußeren Saal,
zu verkaufen. Cvmmichcru,
Schwalbacher Straße 44.

E -n 5- u. ein 3armiger,
sehr gut. goldbronz. Krön-
leuchter für GaS n. Elektt.
zu verkaufen Alexandra-
straße 7. 1.

Lüster,
eine Flamme GaS, drei
elektr., zu oerf. Goethe-
straste 27. 2.

Gartenschlauch
câ l ? Meter , zû v̂erkauf

Ein Bavageikäfig.
Fultzbüvste. gut erh, spott¬
billig zu verk. Hellmumd-
i'tratze 64. 4.

in noch gutem Zustand zu
verkaufen Lui senstra tze 47.

Aauarien -Gläser
in allen Größen zu verk.
Luisenstratze 47.

Einmachfässer,
verschiedene, zu verEaufen
Ludwbutra ße 4.

Zirka 100 schwere
Holzkisten

zu verk. Mauri tiu sstr. 6.
Eine Hundebütte

f. Doberlm. od. Schäferh.
verk. Källin g, Göbenstr. 3.

3 Aecker Hafer zu verk.
Kkoppenheim, Bierst . Str .6
( Händler -Verkäufe ^

Zwei deutsche
Perser Teppiche

(2x3 ), Prachtstücke, mit
paffend. Zwischenteppichen
vreisw . zu verk. Gebrüder
Leicher. Ora ni enstraße 6.

WWMll
eicken lackiert,

ante Ausfübruna
vreiswert zu verkaufen.

Karl Fischer
Schreinermeister

— Helenenstratze 15. —

MW«
(Mahagoni)

mit 180 cm Schrank preis¬
wert zu verkaufen

Möbel-Lager
4 Barenstratze 4.

Fläm. Standuhr
eichen, kunstvolles Pracht¬
stück. hervorragend schön
reich geschnitzt, vreisw . vk
Roienk ranz Blüchervl. .3,

Hochelegantes

SchlgW«
(einpersönisch)

dunkel Mahagoni , 3tür.
Sviegelfchrank, Waschtml.
mit weiß. Marmor . Nacht¬
schrank. 1 Stuhl , schweres
Messingbett. 110 cm breit,
mit vr. Roßhaarmatr . sehr
vreisw . zu verk.
Gebritder Leicher

Oranienstraße 6.
ZM HÄrslh. 6lM
inn . u. auß echt Kirschb.
naturvol , reiche Intars.
Meffingvergl., gr. 3türig.
Sviegelschr, Waschtoilette
mit boh. Marmorrückw.,
2 Nachtschr . mit Marin.
2 Bettstellen, dasselbe in
Birke nat .-v, bill. Rosen-
kr anr Blückerv latz_L
Verschied. Betten,

Sviegelschr, Kleiderschr,
Sofa . Cbaisel, verschied
Tische billig. Schorndorf
Selenenstraße . 3^ P>art—
1- ab. 2t. Kleiderschrank,

lack. od. poliert , n. Sofa.
Teppich zu kaufen gesucht.

Peter,
Herman nitr atze 17. 3.

Prachtv . Trumeavspiegel,
Sofa , Salon - u. Ausz m-
t sch, Stühle , Nähtisch
(alles hochfeine Stucke in
Mabaa ..) ferner hochmoo.
neue Kirchen- Einrichtung,
komvl. Schlafztm, Liege¬
st bl, Damenschreibtisch vk.
AiLcier. Adlcvstrc.ße 53.

Fässer
v. 300—25 Liter . Kehricht-
üütten , 5000/1 und '¥>
BuMnnderflasch . 10000/2
Rbeinwe .rrsl, 6000/2 dän.
Milchsl, 30,000 neue und
40,000 gsbrauchte Korke,
6000 engl. Biers !. (Pat .),
verschiedene Hanfseile und
Ketten, große Stehpulte,
Regale zu verkaufen.

Acker.
Mellritzstr. 21. Tel . 3930.

Lurus-Automobil, 40 HP.
Limousine , 6 Eitze, umständehalber zu verkaufen.

Aulogarage Kappes
Röderstratze 29. _

mereedfl -Limoimne , ii
28/60 PS , Friedensfabrikat , bei Daimler genau
durchrepariert , mit elektrischem Anlasser und
Karbidbebuchtung , Karrosserie groß und be¬
quem , mit Friedenslack schwarz lackiert , mit
feinstem hellen Tuch ausgeschlagen , ohne
Bereifung , aus Privathand preiswert zu
verkaufen . Offerten unter F. v - C. 321 an
Rudolf Moose , Frankfurt a . M. F110

Ich verkaufe:
Zirka 30V Mir . Transmission
besteh, aus Wellen, 70, 60 u. 50 mm mit entsprechend.
Kupplungen, Hänge- Konsol- u . Stehlager mit Holz» und
Eisenriemenscheiben
Im Mlikrallin der Fa.Asch.Mainz,Heina!!ee89.

Salitter , Mmnz ^33
Hafenstrabe 1. Telephon 1603.

s MsMe 1
Knjeigcn unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Ein kl. Schoßhündchen
zu kaufen gesucht. Off.
nnt Prnsangabc u. F . 447
an den Tggbl.-Verlaa.

Brillantring
ober Sckmuck. sowie aold.

Herrnuhr
zu kaufen aekucht Wrbcr-
aaffe 25. Zimmermaun.

GM M
möglichst Prismenglas , v
Privat zu kaufen ges. Oft
u. E . 449 an b. Taabl .-P

Platten Teller ufw. argen
böchste Meise

»u kaufen aesucht. Offert.
.. U. 447 an _d. Taabl. -B

M  J . 6i| |IH,
»W . 11, M. « 78

zahlt am besten
f. Kleider, Schuhe, Wäsche,Möb.,üeWlhe.LWlellm
«ard ^ « olh. Silber usw.

MHSWnWle
zahle ick für

Gulerh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alles was im Herr-
schchtsb ausranaiert wird.

Frau Klein
Coulinstratze 3. 1

— Te levbon 3498

LKleider 8
aller Art, Pelzsachen, Tepp.,
Ylardin „ all. AnSrana.
kaust z« allerbückst Preil
Frau Stummer

Neuaaffe 19 2. Stock
^ - > Televbrn 333 1.

Ein Pelzmantel
(Ssal ) zu kaufen gesucht.
Offerten an Fmudenibeog,
Dveiweidenstraße 7._

Feiner Anzug
u. einige bessere Herren-
socken zu kaufen ges. Off.
IlHZZ - TaatLMeLlag ^,

OsfizierS-Wassenrock,
feldgrün oder avau, und
Reithose zu kaufen gesucht(inittleve Größe). Off . u.
S . 452 au den TaM .-Vcrl.

Briefniarkcnsamwl.
jeder Größe, auch Einz 4-
marken, alte Briefe kaust
Setbel. Lahchtratze 34.

Erstlingswäsche
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Off . u. E . 448
an den Taabl .-Verlaa.

alle Größen
zu hoben Preisen kauft

E. Koritzky
Westendstraße 20. 1 St.

Olcbr. Schul»anzen
od. Tasche fitr Junge ges
Blücherstraße 17. Part , l.

Kaufe jedes Quantum
Schafwolle

Lämmerwolle Abfall. Alt¬
wolle auch gestrickte Ab¬
fälle «. dal Ernst Nitzfcbe.

a.ste.^ 6,. ._

LEcn ^ xai
am

zu kaufen gesucht. Gefl
Offert , erbittet H. Sckuck-
inann . Sckmbmachermstr..
Walramstra ße 22.  2 ._
Klavier gesucht
gegen bar . Näh , Faust.
Werd erttraße 18 V. lkS.
Geige u. Cello

sorvie EkMMWhoil
kauft Zimmermann.
25 Wellritzstraße 25.

Telephon 3253.

Alte Geige
recht aut . Meister-In¬
strument . in höherer
Preislage zu kaufen
aesuckt. Osserten unt.
H. 441 Tagbl .-Berlag

Gute Geige
zu kaufen gei. Os", m. !
u. P . 446 an d. Tagbl .-
Mandoline, Geige
und Geigenkasten, auch
defekt, zu kaufen gesucht
Of f, u.  .B, 451.. TaLbl̂ V,

Altes aem altes
Sveikeservice.

rvt auch Kaffeeservice, »u
kaufen aesuckt. Offert , u
W. 447 an den Taabl .-P

Hemiizimek,
nur gute Ausführung , in
dunkel eichen, von Privat
zum eignen Gebrauch zu
kaufen gesucht. Ommert
Scharnbo rststraße .19SM.
alte Roßhaarmatr .. Näh¬
maschinen zu kaufen aef.
Lc.lenenstraße 1. 1. Etage.

Möbel. Bücher, Lüster.
Aufftellsachen ufw.

kauft Groß , Blücher-
straße 27.

2 weiße e:f. Betten
mit Marvatzen zu kaufen
gesucht. Offerten mit An¬
gabe des Preise ? unter
F . 448 an den TaM .-Vevl.

Nnßb .-Bertiko
mit Spiegel . Trumeau»
fpieael, 2t Kleiderfchrmik
u Diwan v. Privat gegen
gu-te Bezahlung gesucht.

Peter,
HeiTmcmnltr. 17, P . u. 3.

Korbmöbel-Garnitur , „
gut erhalten , zu kaufen ge,
sucht. Offerten u. G. Lian den Tagpl .-Veriaa.

«z .-W
6 Ale

z» kaufen aesuckt. Koritzkd
West en dstraßr 28,. 1.

Ladenregal
zu kaufen gesucht.

E Donecker.
Wörtbstraße 26. Laden

Feder-Handkarren.
zweiräd., mogliÄt mit
Patentachsen , zu taufen
aesucht. Offevten nr. Preis,
angabe unter S . 449 «t
den Taabl .-Verlaa.

Eleganter aut erhalt.
Kinderwagen

u. Babvkorb aus beff. L
zu kaufen gesucht. Ana. u.
M. 446 an ix~n Tagbl.-«

Gut erhaltene
Fahrräder

mir und ohne Gummi zu
kaufen aefuckt.
Schmidt. Falirradbandlun»

Aorkstraße 13. Mtb.

Fahrrad
aut erhalt ., zu k. gesucht
Jaeaer . Emser Str . 38.

Gebe, elektr. Äochtopf
u. Bügeleisen zu kaufen
gesucht. Offerten unter
L. 448 an den Tagbl.-V'^ '
Emaill . Herd

mittelgroß , auch w. reva>
raturbedürft .. zu kaufen

Meure Adl̂ bst "lg
Heizkörper

für Zentralheizung
zu kaufen gesucht. Off. u.
0 . 446 an  den Taabl .-R.
Gasofen , 2—4flam.<ges.

Hübn. Gneis enamitr. 35,S
Sitzbadewannr von Privat
zu kaur. gesucht. Strauß,
Sch walbacker Str . 59, !

Bohrmaschine
Schlollerwerkzeua zu kauf
nrf. Römerbrra 36. Stb ^l

Gebrauchte Pumpe
zu kaufen gesucht.

E . RitterSbauA
_ Aarstratze 69.
Altes Bleiu.Zinn
kauft zu höchsten Preisen

(Glasmalerei Zentner.
Biebncber Str . 13. T. 487.

Papagei en-Käfia.
gut erhalten . *u kauf. 0
Leoh. Adelheidst'oße 88,VV, Adelherd st'cr tze 88Hsrroeinflaiüsea
K Liter , kaust Brunnrn-
Ls .nta Spirgelg, 1. ^ 6071

Korke aller Art . Neu-
tuckabfällr. Flafck.. Hasen-
sclle. Pav . Lumpen kauft
stets Eck. Still . Blücker.
strafte 6. T elevbon 6058,
Untier nnt MW

Seile, Kenta®,
Metall ufw kauft zu den
h. Preisen D. Sivver
Rieblstrabe 11. Tel 4878

Der größte Ankauf von

Zahngebisseo
ob ganze , zerbrochene oder solche, die ln Kzntschok

gefaßt sind, befindet sich In der

Wagemasmstr . 27 , 1. St
Ieh kaufe ßM? /C ^ ® « 1 per_ Stüe»

solche bis JL AftmO nnd höbet

für Gold- und sonstige Edelmetall-Gebisse
zahle ich jm  p er St ücklall Mk.bis zu und höhnt

Kaufe auch

Brennstifte , Reinplatin,

Brillanten
Gold- u. Silbersachen, Münzen, Silbertascheiu
Bestecke, Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc
sasr zu uocli nie dagewesenen Preisen.

Luäwig ßrosshui
Wa §remannstr . 27 , 1. St«

Bitte genau auf Nr. 27 , 1 . Stock zu achten
und nicht früher verkaufen zu wollen»
bevor Sie melnAnffebof gehört
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Brillanten
Gold» und Silbermünze«, Bestecke, Leuchter. Aufsätze,
ruscheuuhre«, Armbänder, Kette«, Brennstifte, Platin,

in Kautschuku. Gold
kaust zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 WagemUNstr. 15«-«' 1898. Myhon 3984.

Berlorra „
runde Vcveinsncrdsl. StB«
»iMeben crenen Belohnung
Sch ornborMra sse 8, 1 l.

Msren Dienstag
den 5. 8.. abends , in dei
7. Stunde schwarz-seiden
Hcikelvomvadour mit aekn
Seidenfransen . Inhalt 2
bis 3 feine Taschentücher.
Damentasch.enmesser Dass
Fläschchen. aelbe Bas
von Wilbelmstr .-Eck
Nikolasitr . oder Fv

Brillanten, Gold*und Silbersaehen
'Bestecke, Aufsätze , Service, Flämisch ., Zahngebiss«
«kauft zu aller- CtflMUHAM Neugasse 19, 2.
(höchst , Preisen dUWUm »* y Telephon 3331.

2. Stock. Das. abeua.
nae ae aen Belo hnur

Zwicker (Double),
in brauner Scheide,
Samstag verloren
Giöbensrrasse 36 d. Scharn¬
horst-. Klarenib ., Rau

Astz. <t  Bel. HKeSheuw
Crtmienftrafte 37, Htb.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche, Bronze-Uhren n. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

Antiquitäten
aller Art , alte Silbergegenstände zu hohem Preise zu
lausen gesucht.

Heinemann,
Telephon 1358. Tounusstratze 39. Telephon 4154.

Hellmundstrahe 53, P . l.

Suche bei sofortiger Kasse
Herrschaftsmöbel , einzelne Möbelstücke sowie
Schlafzimmer , Speisez ., Wohnz ., Deckbetten,
Teppiche , Klaviere usw. Gefl. Osferten erbittet

Adolf Messer , Hellmundstratze 53, P . l.

Pianino u. Etagere
sowie eine gute Klavierschule und Rote« oder eventl.
' Lgel (kl. Format) zu kaufen gesucht.

Frl. Braun. Walramstraße 4.

GebMW MWMen
Ikaust z« höchste« Preisen und holt ab

D. Henrich, Hallgarter Straße 5.
!Postkarte genügt.

An.;eig«n unter dieser Rubrik
Und bei Aufgabe zahlbar.

Leerstehender
Ringofen

NU vachten gesucht . Off.
u. M. 444 Tagbl .-Verlag.

MM

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Tüchtige Lehrkräfte für
Deutsch, Französ.

und Englisch
gesucht. Angebote unt.
L. 451 an den Tagbl.»
Verlag.

Dame
nach lOjähr . Tätigkeit aus
Frankreich zurück, erteilt
aedieaenen
französ. Unterricht
Air Anfänger u. Konver¬sation.

Sckwalbacher Str . 9. 3.

Jeune instilutr . allemande
parlant bien fran ?ais,

donne legons d’allemand
de pr6f. ä dames et en-
fants , M6th. agr6able et
facile. Adelheidstr . 20, 3.

JranjöM , WM.
Briefe z. Selbstunterricht,
leickt fassl. Mvth.. je 6 Ml
Kl. SMvallbacher Str . 3.

Für meinen Ende August
beginnenden

Tanzkursus
w. noch Anmeldungen von
Damen u. Herren erw.
Honorar mässig. W. Klös.
Kleiststrasse6. Stb . Part.

Tanzschule Au«. Metz.
Meine Untcrrr chtsstmrden

zur Weiteraaslbild . finden
jetzt Montags . Donners¬
tags vc. SamStaas stzstt.
Au meinem demnacM be¬
ginnenden neuen Tanz.
kuüfuS werden noch An.
Meldungen irr den ,Unter¬
richtsstunden, sowre , am
Büfett meines Unterrichts-
lokals. Restau-r . Germania.
Helenenstr. 27. fvdl. .ent-
gcgengen. Honorar massifl.
Auaust Metz, TamzlehreN

Drteat-roettid)! in Schneiderei.
3X3 Stunden in der Woche, immer nur 10 Schülerinnen
Die Damen fertigen ihre Garderobe selbst an, von der
einfachsten Bluse bis zum elegant. Jackenkleid. Eintritt
-um 1. u. 15. jeden Monats. Auskunftu. Anmeldung
«n Hospiz , Platter Straße 2, nachm, von 3—5 Uhr,
bei Frl. C. Haas , längs. Lehrerin an der Gewerbe- u.
Gortbild.-Schule des Vaterl. Frauenvereins Straßburg r. E.

Ü
m
ta

Demnächst beginnen wieder unsere

Tanz-Kurse
m
* und bitten um gefl. Anmeldungen.

5 August Jung und Frau
,2 Hellmundstraße 33, Part-

m■ tiau iiua a-a ■ a » » » » » « » ■

MlvW . WOenI

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Entlaufen
ein Füi-ümer

Wen nach Wies
Wiederbringer bot
Portier Metrovole.

EesM . ikWseh!MgÄH
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

.SO Mk.
Vorlag.
Übersetzungen
Enalisch. Kranz .. Deuti
Briefe usw. vill. u. Dis
Dotzbeimer Strasse 20

Auf mehrere
ans Zimmer gefesselt«
Herr übernimmt aeae
mässige Veraütung

slhnstWe Arbeiten
oller Att . Offerten un
SL

se Charge de l ’acl
mobiles allemau

pour la Pranoe et
Belgique . OfFres bo
F.  447 A Fexpöditdon
ce journaL

MO » WWW

zu billi

Kastel.
Tel . 284 4.

Annahme all Revaratui
Aenzlml Wdei

11 Well ribsttafie 11
Im Motorcnwickeln

in Dotzheim,
Strasse 33

P . Schneiderin . _
welche in ersten Geschas
gearbeitet hat . emmü
sich in Damen - u. K.nt
Neidern zu bill. Preii
Offerten unter P . 451
den T « M .-Verlag.

Tückst. Schneiderin
emivf. sich in Kleid.. Rc
Bimsen, auch Kncrben-
Mädchen-GaiDerabe. Fi

Büglerin
sucht Privat künden
Müchelsffasse 44.

Wäsche
zum Waschen u. Büo,
wird angenommen bei \
Sienfricb. Bleidensto
Aarstraße 4. Auch Farn
Wäsche w. angenomm
Eigene Bleiche.

KrieaerSwitwr
sucht Wäsche zum Was«
u. Bügeln . Qis . u. Ä.
an den Toabl .-Verlaa.
«Wge

Hennv Rudorf.
MitttNtr . 4 a b. L

IRaniittte

Moritz-

Massage — Maniküre,
1

Anzeigen
sind bei

Sprechstunde ina f

Dr . Guradze
bis Mitte September nur £

von ~
3-4 Uhr nachm. G
Diejenigen s
Schülerinnen |

welche Samstagnachmittaa *
gegen Uhr am Kaiser - *
Friedrich-Ring zu mir auf ^den Borderverron d. Elek- «
irischen stiegen n. sich mit L
mir über meinen Setter
unterhielten , w. gebeten
wenn sie ÄuSkunff über
den Verbleib e. kl. iavan j
Handtasche mit Inhalt s
geben cktznnen, welche ichbeim Austteigen auf der c
Adolfshöhe sieben lieft, bet
mit zu melden. ;

Kran Aua. Rafflenheul 1
Wiesbadener Allee 04. .

Selbstaeber gibt Geld R.
Kl. Luisenffr. 14. Stb . P.

Herr s. eins. Mittags - u.
Abendtisch. Off . m. PreiS
«. S . 451 Taabl .-Berlag.

IMME ;
der sich selbständig machen (
will, findet aeaen gemnfle d
Gigenleistunfl anflenehmen ,
ArtLeiKr-ium ?nn Zcmtr. s
der Stadt . Bersch. Mlchb.- t
Masch nkn Vorst. NästereS
Kl. SÄoakbacher Str . 3.

1 Umzug nach
W Köln!

Mann fleht ein Möbel¬
wagen nach Köln, um
eknfle Möbelstücke mitzu¬
nehmen? Gefl. .Zuschriften
cm Hofverflolder ^ Karl >
Schäfer. Moritzstrasse 54.

Wer z
einen vorzüglichen Ver-
kaufsartikel sucht, an dem
mx+ zu verdienen ist. sende
seine Adresse cm:

Job Reutersstan.
Geisenheim am Rhein.

Vilänzerstrasse 8.

Schachpartner
von Herrn gesucht. Off.
unter M. 447 an den
Toabl.-Verlaa.

Guter
Geigeru. Cellist

ab 16. d. M. frei . Offert,
u D. 450 Taabl .-Verlag
Rout. Ensemble-Pianistin
ab 1. Sevibr . für grösseres
Kino srer. ÖW. Pianistin,
Lluidw''a>Abcis-en <r. Rhern^

Besserer 3Äu>b sucht für
die Wintevmanate u. z.
Ans. der Woche eine mite,

IMtiOtlMlL
Angebote unter I . 450 an

. den TaM .-Benlafl.
>fahle brsonb. Vergütung.

wenn bei Ausgabe eines
Fernstzrechers Avvavat cruif
mich Äcvtragen wird . An-

l geböte Mster E. 447 an den
, Taabl .-Verlag.
c Wo kann inngrS gebild.

Mädch., Waise, das Kochen
gründlich « lernen gscten

i Dienitleistrmg u. Taschen-
t geld? Gesl. Offfettmi unt.
° T. 446 cm den TacchL-
. Verlag.
i Wer schreibt

kleine Schriftftellerarbrittn
in Mascknnen-Schrift ach?

, Offerten unter F . 451 an
. den Daastl.-Verlag.
a Welch' edeldenk. Herr
. oder Dame lässt iumen.

talentierten Herrn , welcher
. schon dvcrmatischenUnter¬

richt flestastt. weiter zur
Bühne ausbilden ? Gefl.
Offerten unter Z. 448 an
den Taahl .-Verlag.

? Modell
: zum Frisieren gesucht
° Lsferten unter M. 449 an
t. den Taahl.-Verlga.

Junger Mann
w-ll gern Modell stehen,

a Off. u. M. 448 Daabi.-Vl.
Amme!

) Besseres Mädchen möchte
t gerne Kn.d stillen, wo es

sein Kind mitstrin«en
I, kann. Off . u. K. 449 anden Taastl.-VerlaL

SMueS Mädchen.
drei Wochen alt , als eigen

' gegen einmalige Wsind.
" abzufldhen. Oss. u. C. 9976

an Bnn.-Erv . D. Frenz,
j G. m. b. H.. Mainz . F33

Jnnaer Man «.
30 I ., wünscht die Be-
kcmnffchast einer lebens¬
frohen Dame Sw. Heirat.
Offerten unter U. 441 an
den Taostl.-Berlaa.

kNzstlKge InMen
an Beamte schnell und
ohne vorherige Unkosten.

Klein OSetbnefrfL. Köln
a. Rlu. Gladbacker Str. 5

KvU . tzllMM
in «. Doch., 50 I .,

»aff. Ehefrau . Ww-e.
. Mädchen. Kind fern
eins. Angeb. unter

Handwerker
ans 40. sucht ein älteres
Mdchen od. Witwe zur
Führung e. frauenlosen
Haushalts . später Heirat
Ott . u. Ä. 436 Taabl .-V.

Morgen-Mnsga-e. gfefteC BNI1. Cettt t*

Firmenschilder

Handwerker
Jahre alt . evang., ruh.
ir.. w. sich mit Frl . od.
lwe zu verheir. Ber¬
ten erw um sp. väter-
:s Geschäft zu übern
. mit Bild u . genauen
laben der Verhältnisse

095 Taabl .-Verla«.

Ia

Ernstgemeint!
Handwerker , 45 J .,Mr >.,
K. voll 5 bis 42 I .. ste¬

ts erwf.
Witwe

4ath. Fväuil.
im entsprech.

iskr . zugesichett. w.
447 an den Taäbl .-Verl,

MI.
Suche f. meinen Bruder,

-jcsckäftSmflnn, 32 I . alt,
:v.. mit sehr gut gehend.,
iröst. Geschäft in hiesrfler
Stadt , auf diesem Wege

Bekanntschaft einer
n jungen Dame rm
: v. 20 bis 30 Jahren,

Veumögen, zwecks

mit

Sackkall
(nicht zu verwechseln mit geringeren Angeboten.)

Lahnlalkwerke Wiesbaden
Telephon 4565 : : Telephon 2545.

L. Welkenbach, « terstadt.
Gelöschte« Kalk bei Kraenkel & Schallbrnch»Wiesbaden.

ff. Toiletteseifen
ff. Badeseifen

prompt lieferbar . 1067

Ferdinand Henckel » Wiesbaden,
Herderstraße 16.

Akkumulatoren
und 4 Volt, Ersatzplatten , Plus u. Minus , ekektr.

Glocken von 4.25 an, frisch eingetroffen

Mechaniker Schulz
— Maurittnsstraße S. >

Bei junge Domen
. gut . Neuss., cmgen. heit.
Sesen. muirkal., Sinn u.

gebi'Id. Herren im
is 40 I . zu

Suche für m. Kreund
!tzt a Gef. zurückgekehrt
lleinsteh. intellia . Herr
attl . Ersch . eva., 25 I.
i s. Beruf sehr tücktia
lit g. Zukunft , im Off.-
lcma steh., eine für ihn

pass . Gattin

Off . mit Bild
aes. w. u. straff
u. N. 459 an

Zwei nette belfere
lebenslustige Herren

o. die Bekanntschaft von
twei netten bess. Damen
m Alter von 18—20 I.
zwecks Heirat
Off. mit Bild u . W. 451
in den Tagbl, -Verl. Ver-
idftnneaenheit wird zuaes

Eink., w. Verb. z. b
it mit bess
e. 25—30, blond, ev.
lich. etwas heiterer
akt., mit Bermöa., w
gestellt. Damen , die

Sinn für HäuSlichk.. Ge
schaff. Natur u. Kunst h.
belieb. Off . nur mit Bild
u. S . 448 an den Tagbl.

Verm
verb.̂ Diskret . Ehrensache

Kaufmann
Jahre , gross, schlanke

Erschein., aus a. Familie
w. die Bekanntschaft einer
Dame . zw. Heirat , am l

Einheirat.
Gew « ermittl. zwrckl-S
Off , u U.  448 Taabl .-V

Suchef.Verwandte
28 Jahre , a. a. Familie.
Christin , mittelgr .. shmv
Erschein., sehr häusl .. höh
Schulbild .. 45- 50 000 M
Verm .. ohne d. Miss., pass.
Heirat . Herren in sscher.
Vosit. w. um näh. Angab
über Alter . Beruf usw. u.
Z. 446 cm den Taghlatt
Verlaa aebeten

Junggrs .. 40 I ., ev.. in
sicherer ^ tell., 1.70 m gr..
kräft . Ersch., w. d. Mein¬
seins müde, sucht aus dies.
Weae eine christl. gestnnte
Lsbensgefflbrtin im Wter
v. 30-—35 I ., Ww. nicht
auSgeichl. . kennen zu lern,
»wecks ba-ldiger Heivat.
Off . m. Bild . d. zurück
w., m. K. 9957 « i A.-Exp.
D . Frenz , Mainz._F33
„Wenn die Liebe

nhbf wär ll“

früherMüller- Klein9 Messing
- SchaufenstergestelleGSasschleiferei

Mainzer
Straße 78. Telephon

4I30> Graukall
lltrinol

FranzbranntweinD . 3. —„
„ mit FichtennadelFl . SUSODroaerie

Backe , Taunnsstrast« 5 . Der

Hausburschruft» „Jetzt
Erdal herl Sonst
putz ich ( Keine
Stietel mehrP

Erdal
schwarz

— gelb— braunAlleinhersteller:
Werner

& Mertz, Main* . «
Schuhsohlerei

Hans Sachs Durch
vorteilhaftenEinkauf von bestemLeder g bin
ich noch in der Lage, sämtlicheSchuh - _ reparaturen
zu billigenPreisen ausruführen: ■Hert
’ en- Sohlen14 Mk . ,a . best. Leder, | Damen
- Soblen13 Mb . , a . best. Leder, ■Kinder
- Sohlenje nachGrössea . best. Led. _ Gummiabsätze
, guteQualität, billigst, ■mm

 Lieferzeit1 —2 Tage, mm | Trauringe
Dukatengold
900 gestempelt18kar
. Gold750 „ 14kar
. Gold585 , ,Nur

solange Vorrat. - ------» .8

karät. Gold333  Q 75 gestempelt
vonJHk . an Bofc

, Jiircf) Qass2 70
»SS

« USE MW
« » m  MWklF» 3

DoieiiaetStr . IWeiM Slr . 3. Telephon
575 . Anmettm« «erforderlich.Bruchbänder

werden
nach Maß und unter Garantie für guten
Sitz angefertigtbei P

. A. StoßKadif . ,Taunosstc. 2 . Auch
weiblicheBedienung . 8031
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GMkWWK-WWlW
Heute Mittwoch» 13. August 1919»

vormittags 9V- Uhr beginnend
versteigere- ich zufolge Auftrags aus einem Herrschafts-
Hanse in meinem Versteigerungslokal

22 Neugasse 22
nmWeheud sehr gut erhaltenen Gegenstände:

Ein Wohnzimmer , bestehend aus : Sofa, Sessel.
Polsterstühle, Trumeausstlegel, 1 Tisch mit Tisch¬
decke; 1 Büfett , 1 Sekretär , 1 Vertiko, I Aus¬
ziehtisch, 1- und 2-tür . Kleiderschränke, poliert u.
lackiert, Kommoden, Nachttische, Waschtische mit
Marmor, Stühle, 1 Diwan mit Gobelinbezug,
Sofagarnitur , Chaiselongues, vollständige Betten,
1 Kinderbett mit Wollmatratze, fast neue Rohr-
balkomnöbcl, verschiedene wertvolle Bilder,
2 Küchen-Eimichrungen, 1 Flügeldecke, Tisch¬
decken aus Plüsch und Stoff , 1 Truhe,
t Wasch-, 1 Wring- u. 1 Kaffeemaschine, 6 Lüster
(Messing), I Fahnenschild, 1 Grammophon und
1 Sprechapparat mit je 30 Platten , 1 große
Partie Lehrbücher, 8 Weinfässer (Biertelstiick ),
3 lange « . 3 ovale , 8 Herbst - Stück - Fah-
bütten , 2 Badewannen , 1 tupf . Wand-
badeofen , kompl., 1 Nacht- u. 1 Krankenstuhl,
l gold. Hacrenuhr und vieles andere mehr

vffrntlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Friedrich Krümer
Anktionator und Taxator

Reugasse 14. — Telephon 3870.
Geschäfts stunden von 9—12 und 2—6 Uhr.

Damen«

Hüfe
Umpreflen — Umarbeilen
für Filz, Haar , Velour u . Sammf
in meiner Fabrik und Atelier.

Die große Knappheit und Teuerung an Rohwaren
setzt voraus , daß ' jede Dame Ihren getragenen Winferhut

zum Modernisieren In Arbeit gibt.
Meine modern eingerichtete Huifabrik , die
größte hier am Platze , unter Leitung von Fachleuten,
mit modernen Maschinen eingerichtet , unter Verwendung
von guten Materialien , leistet Gewahr für tadellose

fachmännische Verarbeitung.
Unübertroffen Ist meine Formenkollekfion ; iiteer 30
neue Formen , ganz den neuesten Modeschöpfungen

angepaßt , stehen zur Auswahl zur Verfügung.

Bertlnol «! Kölnr . Huffabrik , Langgaffe 9.
Ab Ende des Monats AnnahmesteEe In meinen neuen Verkaufsräumen 7 LanggaOe 7.

1046

Heute Mittwoch, den 13. August, nachm. 2-/, Uhr
aufangend , versteigere ich zufolge Sluftrags in meinem
Versteigerungslokal Mauergasse 8
folgendes Mobilar , als:

5 Betten, 1 schwarzes Vertiko, 1 schw. Tisch, 1 schw.
Säule , 1- und 2-tür . Kleiderschränke, 1 Küchen-Ein-
richtung, 1 Email-Badewanne u. Badeofen, 2 Sofas,
4 Teppiche, 1 Tüllbetthimmel, 2 Spiegel, 1 Gasherd,
20 verschiedene Stühle , 3 Lüster, 1 Nähmaschine,
2 Waschbütten, 1 Ständer mit Käfig, 1 Kleider¬
ständer, 3 Kleider gestelle, 2 Ladentische, Gr .85x 230cm
mit Schubladen, Nipptisch«, 2 Marmorplatten , 2 große
eiserne Kisten, 1 Küchenschrank, 2 Grammophone
mit Platten , 1 Polyphon mit Platten , I Strohstuhl,
Aufsätze, «Ahuhe, Kleider, Kragen, Manschetten, 1 Para¬
vent, 1 großes Bild mit Goldrahmen, 9 einzelne
Matratzen, 1 Mimisch mit Wachstuch bezogen, Bronze
Lampen und Lüster, Waschmangel, Wringmaschine,
Gartentisch und 2 Stühle , 1 Bauer , 1 altes Spinn¬
rad, Nippsachen, 20  Meter Drahtseil , 2 Riemen¬
scheiben 40x60 cm und viele hier nicht benannte
Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.

Ludwig Hetz» Monator uni) Mol
Geschäftslokal: Mauergasse 8._

MW - 11 MWlMWWW.
Infolge Auftrags des gerichtlich bestellten Nachlaß«

Pflegers über den Nachlaß des verstorbenenHerrn Kaiser
versteigern wir am Donnerstag , den 14. Aug . cr .,
vormittag 9 Uhr anfangend , nachfolgende verzeich
nete Gegenstände in unserem Versteigerungslcckale

28 Moritzstrahe 28
als : 2 Tische, 1 Sofa, 3 gepolsterte Stühle , 1 Sessel mit

Kissen, 1 Ptüschdecke, 4 Holzstühle, 1 Nachttisch, ein
Klappstuhl. 1 geschn. Wanduhr , I Küchentisch, 2Kopf¬
kissen, 1 Federbett , I Holzbettstelle mit Strohsack, sechs
Matratzenteile, Keilkissen, I Blumentisch, Spiegel,
Schillers Werke und andere Bücher, Teppich, versch
Bilder urM Nippsachen,ZKüchengeschirr, a!S: Tassen,
Teller, Zucker« und Butterdosen , Kaffee- u . Milch,
kannen, verschiedene Gläser, 1Tonnengarnitur , Gabeln,
Messer und Löffel, irdene und Steintöpfe , 1 Wärme¬
flasche, Bräter , Schüsseln, 2 Holzgestelle, Kuchenbretter,
Basen, 1 Spirituskocher, 1 Kleiderbrett mit Vorhang,
1 Reibmaschine, 1 Schlüsselbrett.

Infolge weiteren Auftrags:
1 Klavier, 1 eis. und 1 hölz. Bett , 1 Kinderbett,
2 Tischchen, Nipptische, 1 Schreibpult für Kinder, ein
Schrank, 1 Bowle, Vasen, Stühle , Bänke, 1 Lampe
1 Brotschneidemaschine, versch. Bücher und Albums
1 Kvpierpresse , 1 Kinderschaukel, 1 Teeservice, ' ein
Schlafzimmer, hell eichen, neu, bestehend aus : ein
Spiegelschrank, Bett mit Matratze, 1 Nachttisch mit
Marmorpl., 1 Stuhl , Handtuchhalter, 1 Waschkommode
mit Marmorpl . u . Spiegelaufsatz, 2 schöne Ebenholz.
Salons , besteh, aus : 2 Sofa, 4 gepolst. Sessel, zwei
gepolsterte Stühle , 1 kl. und 1 gr. Tisch mit eingel.
Arbeit, 1 Konsolschrank in derselben Ausführung, ein
Teetisch mit Glasplatte , 1 Blumentopf mit Gestell,
1 Spieltisch, 1 Hocker, 2 Fußbänkchen, 1 Säule und
Balustrade, 1 eichene Flurtoilette , 1 antikes Herren-
zimmer, besteh, aus : Sofa , 2 Sessel, Tisch u. Spiegel
mit Trumeau , 1 gr. eich. Restaurationsbüfett mit
Aussatzn. Ausstellkasten, 1 Eßzimmer, dunkel eichen,
besteh, aus : Sofa mit Umbau, Büfett , Kredenz,
Ausziehtisch u . 4 Lederstühlen, 1 Ahorn-Salon, hoch¬
elegant, bestehend aus : 2 Sofa mit Umbau, Saion-
schrank, Tisch, 2 Stühle , Kamin mit Marmorplatte
und Aufsatz, Kleiderschränke, Sofas , ovale, runde,
Bauern -, Nipp- und andere Tische, 6 Teppiche, Lino¬
leum, gr . Partie Bilder, Kinderklappstuhl, Billard,
Waichmangel, Kassenschrank, Kommoden mit u. ohne
Marmor , 3teil. Brandkiste, Küchenschränke, Eisschränke,
Koffer, Notenständer, Chaiselongues, Kinderschaukel.
Holz- und eis.Gfgetten, Matratzen, Federbetten, Deck¬
betten, Nachttische mit und ohne Marmorplatten,
Strohsäcke, Kopfkissen, Waschgarnituren, Glas u. Por>
zellan, ausgestopfte Vögel, Tennisschläger, 1 fast neuer
Sattlerbock, 300 Paar Holzsandalen, 2 Trauringe.

Auktionatoren
u. Taxatoren

Telephon 1847. Moritzstrghe 28. Telephon 1847.
GMätttstunden von9—12 u. 3—6 Uhr.

MnMet &Biliifinf

Geleebecher . — Einmachgläser . >

6 . m.
b. H.

Wiesbaden , Neaigasse . 1071
Wfirtenberg

Wachstuche
— In ganz vorzüglicher Qualität . — 1049
88, 120 u. 140 cm breit , eingetroflen.

Hermann Stenzei,Tap£h:itü£“"
Großhandel — Klcinvertrieb.

Schulgasse S . Telepb . 6591.

Versichern Sie Ihr

Unsere neuen Policen decken das versicherte
Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungsdauer , einerlei
wo sich dasselbe befindet , ob es in seine Be¬
hältnisse verschlossen ist oder nicht . 980

— Policen sofort erhältlicli . —
J . Schottenfeis &  Ce.

— gegr.  1875 —
29/31 Theater -Colonnnde. Pernspr . 224.

Gartenkunst Wiesbaden
(ntnmrfsbearbcitnng. öeratimg . fiusführuagsleit - Qg.

Ständige BussteUungvon Entwürfen in der

Kunstausstellung Nicolasstr. 3
(• rtMrafaMi* und znodhofokunfttPUnbod« )

$r*U vrstchdgung 10 Ms ' /,! oaO */»0 WO‘1,6Uhr. • Cetofb*» »04

„Ripolin“
bester holländischer Emaillelack, weiß,

in großen Posten eingetroffen.
Farbenwerk Wiesbaden

G. m. b. H.
Detailverkauf:

Zentral - Drogerie Wilhelm Schild,
Friedrichstraße 16.

Steintöfife
bis 80 Ltr .Inh .p.Ltr . öOPt

Rahmföpfe
Steinkrüge
Geflttgelfränker

Julius Mollafla
Schulberg2 . Pernspr . 1956

Elektrische
Licht-

Kraft-
Signal -« srs

Telephon-

W. Hinnenberg
Langgasse 15. Tel. 6595.

Groß.Schuhverkauf
Neugasse 22 , Part. u. 1. Stock.

Spangen - und weiße L.einenschutae für
Damen u. Kinder . Braune u . Hochschaff¬

stiefel in großer Auswahl. 1023

1913er Naturwein
12 Halbstück ä 3950.—
die 600 Liter , voll und
kräftig . Ohne Faß und
Steuer ab- Wiesbaden.
Hubert Schütz&Co.,

Wiesbaden,
Tel. 6331

Nikolasstraße 28.

HM

Confinenfal-
Gummi-Absätze

Ecken.
sind wieder zu haben . 1061

JohannJ. Drodten, Mauritiusstrasse 9.
Kanin -Putzleder

sowie echte
Chamois -Fensierleder

wieder vorrätig.

Gebr. Schneider,ES ; Kreuznach.

!Heute ffllrood):
Trotzes

Bohnenkaffee. Tee, Schokolade,
prima Glas - u. Flaschenweine,

kalte und warme Speisen.
Für anerkannt gute Bewirtung bestens Sorge

tragend, ladet Sie freundlichst ein
Gastwirt August Stahl.

Mim Jiiisnr MOO.

Weinkorke
nur catalonische , auf Wunsch mit Brand oder Druck
empfiehlt Franz Schlegel , Wiesbaden . Jahnstr . 8.

Neroberg.
Heute Mittwoch , den 13 . August,

nachmittags 4 Uhr:
Grosses

Sonder-Konzert
ausgeführt vom

Harmonischen Orchester.
Leitung : Musitediretetor Arno Bluipi.

Auserwähltes Programm.

^ Eintritt 40 Pf . Intel . Programm.
NB. Bei ungünstigem Wetter im Winter-

garten . — Fahrgelegenheit bis Neroberg-
i Restaurant. ######

MainzerSportplatz
Freitag , den 15., und Sonntag , den 17. August,

nachm . 3Va Uhr:
Große internationale

Stad-JKotor-Stennen.
Eintrittspreise:

Freitags : Tribüne 4 M, I. Platz 3 .ft, II . Platz 2 Jt
Sonntags : ,, 6 Jt , I . Platz 4 X, II . Platz 2 X

Der Vorverkauf für Wiesbaden findet bei Born-
Schottenfels , Kaiser-Friedrich-Platz, statt.

Es wird gebeten , die Karten möglichst im Vor
verkauf zu lösen. F33

Residenz-Theater.
Mittwoch, 13. August.

Die Geisha.
Operette in 3 Aktenv. S . Jones,
Rig. Fairfari OffiziereK.Labero
Bronville l S . M. S. Varndal
Cuningham Schild- Grobccker
Grimston ) träte " F.W.Lisske
Seekadett. Anni Hanke
Wun-Hfi . Eduard Bätz
Marquis Jmari . Hans Michels
Leutn. Katana . . Marin, Rolli
Lady Wynne . . Charl. Haas«
Molly I ihre Lucie Pniower
Marie } Freund. . . Mia Jacob
Edith s innen Lucie Siguiund
Juliette . . St . Pfeffer-Teutsch
OMimosaSan . . Dora Hagen
O Kiku San ) g Ria Marsano
O Nana San l £ Erna Seiler
OKinkotoSans 'L Paula Nervy
O Komurafakij S . Lou Pasak
Nami . Agnes Wsinert
Takamini. . . . Rudolf Onno
Ein Kuli . Willy Klein
Anfang 7.30, Ende geg. 10 Uhr.

sWils -ilonzeckI
»ittvoeb , 13. August.

Abonnements-Konzerts.
Stadt., Kurorchester.

Leitung: Konzertmstr.W.Wolf.
Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr%

1. Ouvertüre zur Oper „Ali
Baba“ von Cherubini.

2. Ballettmusik aus „Gioconda"
von Ponchielli.

3. Zwischenakt aus der Oper
„Hoffmanns Erzählungen"von Offenbach.

4. Neues Leben, Walzer von
Komzäk.

5. Duett a. d. Oper „Jessonda*
von Spohr.

6. Ouvertüre zur Operette „Die
Amazone" von F. v. Blon.

7. Fantasie aus der Oper „Der
fliegende Holländer " von
R. Waguer.

Abends 8 Uhr:
Während des Konzertes:

Gesangsvorträge des Mainzer
Männer-Quartett „Rheingold".

Dirigent : Dr. Caroselli.
1. Radetzky-Marsch von Joh.

Strauß.
2. Ouvertüre zur Operette

„Die Irrfahrt ums Glück"
von F. v. Supp6.

3. Quartettvorträge:
a) Morgenlied von J . Rietz.
b) O wie herbe ist das
Scheiden von Fr. Silcher.
c) Die Mühle im Tale von
Herrn. Wesseler.

4. Finale aus „Lohengrin“
(erster Akt) von Wagner.

5. Hochzeltsreigen, Walzer
von Biise.

6. Quartettvorträge:
a) Rudolph von Werden¬
berg von Friedr . Hegar.
b) Braun Maidelein von
Hugo Jüngst , c) Die Ab¬
reise von Karl Schauß.

7. Norwegische Rhapsodie v.J . Svendsen.
8. Marraorgruppen , gestellt

vom Turngau Wiesbaden.
1. Springbrunnen . 2. Der
Bogenschütze. 3. Heimkehr
von der Weide. 4. Amor
Psyche. 5. Zierbrunnen-
6. Die Zeit.

9. Miserere aus der Oper „Der
Troubadour“ von Verdi.

10. Ouvertüre zur Oper „Mig¬
non“ von A. Thomas.
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